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MARBORN – „Im Amateurbe-
reich will ich alles abräu-
men“, antwortet Denisa Lau-
er, wenn man sie nach ihren 
nächsten Zielen fragt.   

Die 15-Jährige ist  Kickboxe-
rin und kann in diesem Alter 
bereits beachtliche Erfolge 
vorweisen: Bei ihrer ersten 
Kickbox-Weltmeisterschaft 
im August in Berlin erkämpf-
te sie sich gleich zweimal die 
Silbermedaille. In den Diszip-
linen Leichtkontakt und 
Kicklight schaffte sie es je-
weils bis ins Finale und darf 
sich folglich zweifache Vize-
weltmeisterin nennen. 

Nach der erfolgreichen 
WM in Berlin hat Denisa be-
reits das nächste klare Ziel 
vor Augen: die Goldmedaille 
bei der Weltmeisterschaft 
2027 in Mexiko. „Ich bin 
hochmotiviert und diszipli-
niert. Ziele, die ich erreichen 
will, werde ich erreichen“, ist 
die Marbornerin überzeugt.   

Seit gut zwei Jahren trai-
niert Denisa in Michels Kick-
boxarena in Wächtersbach. 
„Ich habe vorher in viele 
Sportarten reingeschnup-
pert: Tanzen, Reiten, Fußball. 
Ich hatte nie das Gefühl, hier 
passe ich rein.“ Ganz anders 
beim Kickboxen. Sie begleite-
te ihren jüngeren Bruder 
Henry zu einem Schnupper-
training und war sofort Feuer 
und Flamme für diese Sport-
art. „Es war richtig geil“, erin-
nert sich die Jugendliche. 

Ihr Trainer hat Denisas Ta-
lent damals schnell erkannt, 
unterstützte ihren Ehrgeiz 
und in Michels Kickboxarena 
ging es für sie stetig voran: 

Aus einer Trainingseinheit in 
der Woche wurden drei pro 
Woche, Denisa wurde Kinder-
trainerin und seit August die-
ses Jahres ist sie als Auszubil-
dende zur Sport- und Fitness-
kauffrau in der Kickboxarena 
beschäftigt und kann somit 
Hobby und Beruf verbinden. 

„Die Leute dort sind wie ei-
ne zweite Familie für mich. 
Wir gehen respektvoll mitei-
nander um, vermitteln Werte 
wie Loyalität und Disziplin“, 
schwärmt die junge Kickbo-

xerin, die nach eigener Aussa-
ge viel Herzblut in ihren 
Sport steckt und das Training 
mit den Kindern liebt. 

Obgleich in Michels Kickbo-
xarena eine Reihe von Mäd-
chen und Frauen trainiert, ist 
Denisa derzeit die einzige un-
ter ihnen, die Wettkämpfe 
bestreitet. Im Februar dieses 
Jahres trat sie zum ersten Mal 
in ihrer Altersklasse 15 bis 17 
Jahre  (plus 65 Kilogramm) 
an. Bereits einen Monat spä-
ter erhielt sie die Einladung 

der  World Karate und Kick-
boxing Union (WKU) zu ei-
nem Sichtungslehrgang mit 
dem deutschen Nationalteam 
in Karlsruhe und gehört seit-
dem als Kämpferin dem deut-
schen Nationalteam an. Nach 
dem ersten Wettkampf im 
Nationaltrikot   stand die jun-
ge Marbornerin bereits auf 
Platz zwei der Weltrangliste. 

Gefragt nach ihren bisher 
ärgsten Blessuren berichtet  
Denisa von einer gespaltenen 
Lippe und geschwollenen 
Wangenknochen. „Das stört 
mich nicht, das gehört dazu“, 
zeigt sie ihre Nehmerqualitä-
ten. Auf der Matte sei sie ein 
anderer Mensch als im Alltag 
und bekennt: „Ich musste 
schon ganz schön einste-
cken.“ Für ihre Eltern Mela-
nie und Tobias Lauer ist das 
nicht immer ganz leicht, wie 
sie zugeben. Nichtsdestotrotz 
unterstützt die gesamte Fa-
milie Denisa auf ihrem Weg. 
Die Eltern bewundern ihre 
Zielstrebigkeit und der zehn-
jährige   Henry trug bei der 
WM in Berlin stolz die 
Deutschlandfahne mit dem 
Namen seiner großen 
Schwester. 

Bei aller mentalen Stärke 
stellt sich die junge Sportle-
rin vor Wettkämpfen stets 
dieselben Fragen: War meine 
Vorbereitung ausreichend? 
Hätte ich etwas verbessern 
können?. Hier kommen ihre 
Trainer Michael Wiedersum 
und Sebastian Meister ins 
Spiel, die im Laufe der Zeit 
„sehr gute Freunde und Vor-
bilder geworden sind und mir 
Stärke und Sicherheit vermit-
teln“.  

„Denn wenn ich mental 
nicht stark genug bin, dann 
wird das mit den Wettkämp-
fen nichts“, weiß Denisa, die 
sich vor dem Gang auf die 
Matte zurückzieht und sich 
auf sich selbst besinnt. „In ei-

nen Tunnel komme ich mit 
Musik auf den Ohren, am 
liebsten Deutschrap  wie Kon-
tra Ks „Erfolg ist kein Glück“ 
oder einfach mit ein paar 
Beats, die mein Adrenalin ein 
bisschen pushen“, erzählt sie. 
„Auf der Matte sage ich mir 
dann, jetzt wird hier richtig 
abgeräumt.“ Und ganz gleich, 
wie hart der Kampf geführt 
werde, danach zolle man der 
Gegnerin seinen aufrichtigen 
Respekt, nennt Denisa ein 
Beispiel für das Miteinander 
auf Augenhöhe, das sie an ih-
rem Sport sehr schätzt und 
für den sie sich weniger Vor-
urteile und mehr Anerken-
nung wünscht. Anderen Mäd-
chen, die sich für den Kampf-
sport interessieren, rät sie: 
„Fangt einfach an, egal, was 
andere sagen. Macht euer 
Ding, zeigt dass ihr kämpfen 
könnt. Gebt Vollgas!“ Ihre ei-
gene Zukunft sieht Denisa als 
Kickboxerin im Profibereich 
oder als Inhaberin einer Kick-
box-Schule. Getreu ihrem 
Motto: „Never give up – gib 
niemals auf“, bekräftigt sie: 
„Ich weiß, was ich kann und 
will.“

Zweifache Vizeweltmeisterin: Denisa Lauer feiert Erfolge im Kickboxen

„Jetzt wird hier richtig abgeräumt“

Im Kickboxen erfolgreich: Die 15-jährige Denisa Lauer ist zwei-
fache Vizeweltmeister.  Foto: Sabine Broj 

Von unserem 
Redaktionsmitglied 

Sabine Broj

Erfolge: 
• Baden-Württembergische 
Vizemeisterin 
• Zweifache Internationale 
Deutsche Vizemeisterin 
• Zweifache Vizeweltmeis-
terin in den Disziplinen 
Leichtkontakt und Kick-
light  

Lokale Sponsoren: 
Lauer Die Schreinerei, PA-
CO, Brüder-Grimm-Apothe-
ke, City Döner, Praxis für 
Physiotherapie Med-Henne-
berg, Kanzlei Kühlthau, 
Edeka Habig, Crazytex    OJ

Infokasten

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
„Feurige Toccaten und farbi-
ge Stimmungsbilder“ – zwei 
Genres, für die sich die Orgel 
als Instrument mit der Mög-
lichkeit, virtuos und improvi-
sierend zu spielen, ideal an-
bietet, stehen im Mittelpunkt 
des 23. Bad Soden-Salmünste-
rer Orgelspaziergangs, der 
am Sonntag, 20. September,   
stattfindet. Der Orgelspazier-
gang wird  gestaltet von Be-
zirkskantorin Dorothea Har-
ris, den Bad Soden-Salmüns-
terer Organisten Judith Keller 
und Frank Kleespies sowie 
Stadtführerin Marie Luise 
Hauck.  Die Stadtführerinnen 
geleiten die Teilnehmenden 
und lassen Stadtgeschichte 
lebendig werden.   

Der Orgelspaziergang ist ei-
ne ökumenische Veranstal-
tung der katholischen und 
evangelischen Pfarrgemein-
den unter Beteiligung der 
Stadtführerinnen. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende 
zugunsten kirchenmusikali-
scher Projekte wird gebeten. 

Ablauf:  
14 Uhr: Treffpunkt in der 

evangelischen Versöhnungs-
kirche in Salmünster; Kurz-
konzert; danach Stadtfüh-
rung mit Ziel katholische  
Pfarrkirche St. Peter und Paul 

15 Uhr: Kurzkonzert in St. 
Peter und Paul (Salmünster); 
zu Fuß oder mit Fahrgemein-
schaften erreichen die Teil-
nehmerinnen und  Teilneh-
mer die katholische Kirche 
St. Laurentius (Bad Soden) 

16 Uhr: Kurzkonzert in St. 
Laurentius; danach Führung 
durch das Kurgebiet mit Ziel 
evangelische Erlöserkirche 

17 Uhr: Kurzkonzert in Erlö-
serkirche (Bad Soden); im An-
schluss gemütliches Beisam-
mensein im Gemeindehaus. 

Auch einzelne Stationen 
des Orgelspaziergangs kön-
nen besucht werden.  BWB

Feurige Toccaten 
und farbige 

Stimmungsbilder

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
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STEINAU – Kürzlich standen 
die Türen des Vereinshauses 
in Steinau weit offen – und ei-
ne große Anzahl an Sängerin-
nen und Sängern traf sich 
zum ersten gemeinsamen 
Probentag des „Chores auf 
Zeit“ der Chorgemeinschaft  
Vorwärts  Steinau (CGV), um 
mit dem Einstudieren eines 
neuen Programmes unter 
dem Motto „Lieblingsstücke 
aus 100 Jahren“ zu beginnen. 
Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch das Vorstands-
team startete der Chortag un-
ter der bewährten Leitung 
von Jonas Wolf (Frankfurt) 
mit einem intensiven Einsin-
gen und dem Kennenlernen 
der ersten Stücke. 

Gut gelaunt und motiviert 
arbeiteten die Sängerinnen 
und Sänger unter anderem 
an dem französischen Stück 

„Tourdion“ sowie dem „Re-
quiem“ von Eliza Gilkyson, 
geschrieben im Jahr 2004 als 

Trauerlied nach dem Tsuna-
mi in Asien. Nach einer Mit-
tagspause bei Gegrilltem und 

einem leckeren, durch die 
Sängerinnen und Sänger 
selbst zusammengestellten 

Beilagen-Buffet, ging es moti-
viert und mit Unterstützung 
der Pianistin Tatiana Hubert 
weiter, unter anderem mit 
dem Stück „Sure on this shi-
ning night“ von Morten Lau-
ridsen.  

Mit diesem Probentag wur-
de das 100-jährige Jubiläum 
der CGV – Chorgemeinschaft 
Vorwärts Steinau im kom-
menden Jahr eingeläutet. 100 
Jahre Chorgesang auf die bei 
verschiedenen Veranstaltun-
gen zurückgeblickt wird.  

Tradition fortführen und 
neue Wege gehen – vor die-
sem Hintergrund entstand 
vor etwas mehr als 20 Jahren 
im Steinauer Chor die Projek-
tidee, welche heute im Rah-
men eines „Chores auf Zeit“ 
fortgeführt wird. Ein Einstieg 
in das Projekt ist noch mög-
lich.  BWB

„Lieblingsstücke aus 100 Jahren“ zum Jubiläum der Chorgemeinschaft Vorwärts

Probenstart des „Chores auf Zeit“

Lieblingsstücke aus 100 Jahren wurden beim Probentag einstudiert.   Foto: Chor 

3322.. SStteeiinnaauueerr
PPuuppppeennssppiieellttaaggee
1199.. -- 2277.. SSeepptteemmbbeerr 22002266

Tel. (0 66 63) 973 88
www.steinau.de

Veranstaltunge
für Familien
Schulen, Kindergärten
Abendveranstaltungen

en
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SCHLÜCHTERN – 165 Jahre TV 
1861 Schlüchtern – das ist ein 
Grund zum Feiern. Und wie 
könnte ein Verein seine Ge-
schichte und seine Vielfalt 
besser zeigen als mit einer 
großen gemeinsamen Show? 
Unter dem Motto „So bunt 
sind wir“ lädt der TV 
Schlüchtern für Samstag,  12. 
September, von 18 bis gegen 
22 Uhr zur großen Hallen-
sport-Show in die Großsport-
halle Schlüchtern ein. 

Rund vier Stunden Sport, 
Tanz, Bewegung und Unter-
haltung warten auf das Publi-
kum. Dabei steht nicht eine 
einzelne Sportart im Mittel-
punkt, sondern das, was den 
TV Schlüchtern seit 165 Jah-
ren ausmacht: seine Men-
schen, seine Gemeinschaft 
und seine sportliche Vielfalt. 
Nahezu alle sieben Abteilun-
gen des TV Schlüchtern ste-
hen auf einer gemeinsamen 
Bühne. 

Die Hallensport-Show ist 
für alle Besucher kostenfrei.  

Der Turnverein Schlüch-
tern freut sich über eine frei-
willige Spende im Anschluss 
an die Veranstaltung. Damit 
können die Besucher die en-
gagierte Vereinsarbeit unter-
stützen. 

Viele Schlüchterner erin-
nern sich noch an die traditi-
onsreiche Hallensportschau. 
2019 fand die bislang letzte 
Hallensportschau statt. Über 
Jahrzehnte war sie ein Publi-
kumsmagnet. Mit der Coro-
na-Pandemie kam die traditi-

onsreiche Veranstaltung zum 
Erliegen. Nun soll die Idee am 
heutigen Samstag in neuer 
Form wieder aufleben. BWB

TV lädt ein zur Hallensport-Show 

„So bunt sind wir“
Moderatorin Annette Gold-Fehl mit zwei Models der letzten Fashionshows.   Fotos: KI.-generiert 

SCHLÜCHTERN – Nach dem 
großartigen Erfolg der beiden 
Fashionshows im Frühjahr 
und Sommer war im Jeans-
Shop Rech schnell klar: Auch 
im Herbst und Winter muss 
es wieder heißen: Bühne frei 
für die neuesten Trends! 

Am Donnerstag, 24., Frei-
tag, 25., und Samstag, 26. Sep-
tember, verwandelt sich der 
Jeans-Shop Rech erneut in ei-
nen Laufsteg. Zehn Damen- 
und fünf Herrenmodels prä-
sentieren die aktuelle Herbst-
Winter-Mode und zeigen, was 
die neue Saison zu bieten hat. 
„Freuen Sie sich auf wunder-
schöne Jacken, neue Lieb-
lingsstücke und die aktuellen 
Kollektionen unserer Marken 
– darunter Rino & Pelle, Mo-
nari, Opus und Mac sowie vie-
le weitere“, laden Petra und 
Thomas Rech ein. 

Durch die rund einstündige 
Fashionshow führen auch 
diesmal Annette Gold-Fehl, 
bekannt von Faschingssitzun-
gen und Theateraufführun-
gen, sowie Rech-Junior Jonas. 
Gemeinsam präsentieren sie 
die neuen Looks, Trends und 
Highlights der Saison. Und 
natürlich ist nach der Fa-
shionshow noch lange nicht 
Schluss: Im Anschluss sind 
die Gäste zu einem ganz be-
sonderen Shopping-Erlebnis 

im Jeans-Shop Rech eingela-
den. „Unsere Starverkäufe-
rinnen Irene, Brigitte und An-
ja stehen Ihnen dann mit Rat, 
einem guten Auge für Mode 
und viel Freude zur Seite“, 
verspricht das Ehepaar Rech. 
Eine Besonderheit sind die 
VIP-Karten. Jeder Gast erhält 
eine VIP-Karte des Modehau-
ses, die als exklusiver Rabatt-
coupon genutzt werden 
kann. 

Der Rabatt gilt bereits am 
Tag der Fashionshow und für 
einen begrenzten Zeitraum 
danach – so bleibt genügend 
Zeit, die präsentierten Looks 

und persönlichen Lieblings-
stücke in Ruhe zu shoppen. 
Auch die Partner Parfümerie 
Roth und Sedelmayr sind wie-
der mit dabei und halten für 
die Gäste VIP-Karten mit be-
sonderen Vorteilen und Ra-
batten bereit. Die Parfümerie 
Roth sorgt außerdem für das 
Make-up der Models, wäh-
rend Sedelmayr ausgewählte 
Brillenfassungen präsentiert 
und damit die Looks perfekt 
ergänzt. 

Da die Plätze begrenzt sind, 
sind die Eintrittskarten aus-
schließlich im Vorverkauf er-
hältlich. Der Eintritt beträgt 

10 Euro pro Person und bein-
haltet Getränke, Häppchen 
sowie das anschließende 
Shopping-Erlebnis. Außer-
dem warten auch wieder klei-
ne Geschenke und Überra-
schungen auf die Gäste. 

Abschließend betonen Pe-
tra und Thomas Rech und ihr 
Team: „Wir freuen uns beson-
ders neben bekannten Ge-
sichtern auch zahlreiche 
neue Models auf unserem 

Laufsteg begrüßen zu dürfen. 
Vor allem aber freuen wir uns 
auf Sie – auf drei großartige 
Fashion Shows und auf wun-
derschöne gemeinsame Stun-
den rund um Mode, Trends 
und Shopping. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!“  BWB 

Kontakt 
Jeans-Shop Rech 
Obertorstraße  
Schlüchtern 
Telefon: (06661)

Models präsentieren in drei Fashionshows neueste Trends / Karten im Vorverkauf

Jeans-Shop Rech wird zum Laufsteg

Jonas Rech und Annette Gold-Fehl  sind bereits ein eingespiel-
tes Team und moderieren auch in diesem Jahr die drei Shows. 

SCHLÜCHTERN – Die Grüne-
Fraktion Schlüchtern lädt für 
Dienstag, 15. September, um 
19 Uhr im Hotel Stadt 
Schlüchtern zu einer öffentli-
chen Informationsveranstal-
tung über das geplante Gas-
kraftwerk ein, das ein Re-
chenzentrum in Birstein ver-
sorgen soll. Im Mittelpunkt 

stehen Fragen, die viele Men-
schen in der Region bewegen: 
Was sagen die Zahlen über 
die Größenordnung des Vor-
habens aus? Geplant ist ein 
Gaskraftwerk mit bis zu 276 
Megawatt, ein Rechenzen-
trum mit bis zu 200 Mega-
watt IT-Leistung und ein In-
vestitionsvolumen von rund 

750 Millionen Euro. Welche 
Folgen hätte ein Projekt die-
ser Dimension für Klima, 
Energieversorgung und Kos-
ten? Ist ein neues Gaskraft-
werk in Zeiten der Energie-
wende noch sinnvoll? Und 
welche Alternativen gibt es?  

Als Referent informiert Dr. 
Neumann vom Bund für Um-
welt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), ordnet 
die Zahlen ein, bewertet mög-
liche Auswirkungen und 
zeigt alternative Lösungswe-
ge auf. Anschließend besteht 
Gelegenheit für Fragen.  

„Die Veranstaltung richtet 
sich ausdrücklich an alle In-
teressierten – unabhängig da-
von, ob sie dem Projekt zu-
stimmen, kritisch gegenüber-
stehen oder sich zunächst 
einfach informieren möch-
ten“, heißt es in der Presse-
meldung der Grünen. Eine 
Anmeldung ist erbeten.  BWB 

Anmeldung 
E-Mail: info@gruene- 
schluechtern.de

Grüne-Fraktion lädt zu Infoabend ein

Ist ein neues 
Gaskraftwerk sinnvoll?

VIP-Karte für jeden Gast 
der Fashionshow

Bekannte Gesichter und 
zahlreiche neue Models

SCHLÜCHTERN  – Knapp 50 Per-
sonen hatten sich im Juni am 
diesjährigen Stadtradeln in 
Schlüchtern beteiligt. Bei ei-
ner Siegerehrung sollen nun 
die bestplatzierten Teilneh-
menden geehrt werden. Die 
Auszeichnung findet am 
Sonntag, 13. September, 10 
Uhr, auf dem Platz am Unter-
tor in der Innenstadt statt.  
Neben einer Urkunde erhal-
ten alle aktiv Radelnden auch 
ein kleines Präsent. Insge-
samt hatten 46 Radlerinnen 
und Radler aus Schlüchtern 
in sechs Teams an der welt-
weiten Aktion teilgenom-
men. 

Gemeinsam erradelten sie 
innerhalb von drei Wochen 
8 716 Kilometer. Wer nicht an 
der Siegerehrung teilnehmen 
kann, hat die Möglichkeit, die 
Urkunde samt Geschenk ab 
Montag, 14. September, im 
Büro der Abteilung für Frei-
zeit und Tourismus der Stadt 
Schlüchtern abzuholen. Die-
ses befindet sich im Neuen 
Obertor, Obertorstraße 41, 
Ebene 2, Büro 2.02. Öffnungs-
zeiten: Montags bis freitags 
von 8.30 bis 12 Uhr sowie 
donnerstags zusätzlich von 
14 bis 18 Uhr.  BWB

Mit dem Rad zur 
Siegerehrung

TAGESGERICHTE vom 14.09.2026 bis 19.09.2026

MONTAG
Gegrilltes Schweinesteak mit Rotweinsauce
und würzige Kartoffel-Wedges 13,95 €
DIENSTAG
Schaschlik-Topf mit Paprika, Zwiebeln, Speck, dazu Jasminreis 12,50 €
MITTWOCH
Schnitzel „Bella Italia“ mit Cherry-Tomaten, Rucola, Parmesan
und Pommes frites 12,95 €
DONNERSTAG
Rindfleisch gekocht, Meerrettichsauce, Bandnudeln
und Rote Beete 14,95 €
FREITAG
Heringssalat „Hausfrauen Art“ (Äpfel, Gurken und Zwiebeln
in Sauerrahm-Dressing) mit Salzkartoffeln 10,95 €
SAMSTAG
Wellness-Salat, großer Salatteller mit Hähnchenbruststreifen
und Baguette 10,95 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:
Omelette „Italienische Art“
Omelette mit süßen, sonnengereiften Tomaten und Mozzarella 8,95 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote

für die Woche vom

14.09.–19.09.2026

2Streuseltaler 3,70€

5Körnerbrötchen 3,65€

AltdeutschesBauernbrot

1000g 3,50€

BROT DES MONATS:

Meister-Korn

750g 3,50€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Küchenhelden 

ANGEBOT VOM 14.09. BIS 26.09.2026

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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verschiedene

Sorten

verschiedene
Sorten

verschiedene
Sorten

1
l=
1
,8
0
€

+Pfd. 4,50
BV 20/0,5

17,99
Edelweissbier-
Alkoholfrei

Bayrisch hell

Edelweissbier

4,49
6/0,33

+Pfd.0,481
l=
2
,2
7
€ 5,29

1
l=
2
,6
7
€

6/0,33
+Pfd. 0,48

5,99
6/0,33

1
l=
3
,0
3
€

Pfd.0,48

1
l=
2
,3
5
€4,99

+Pfd. 0,48
6/0,33

1
l=
1
,1
7
€

+Pfd. 2,40

6,99
6/1,0

+Pfd. 2,40

8,99
6/1,0

1
l=
1
,5
0
€

Apfelsaft
Direktfaft

16,99
20/0,5-24/0,33
+Pfd.3,10/3,421

l=
1
,7
0
/2
,1
5
€

Pilsner

1
l=
1
,7
0
€16,99

20/0,5
+Pfd. 3,10

Oberbräu Hell +
Alkoholfrei 0,0%Täglich Fit

Küchenhelden 
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SCHLÜCHTERN  –  Die Entsor-
gung im Main-Kinzig-Kreis 
wird neu sortiert: Der derzei-
tige Vertrag für die Abfall-
sammlung endet am 31. De-
zember, die Leistungen müs-
sen neu ausgeschrieben wer-

den. Ab 2027 ändern sich da-
durch auch im Bergwinkel 
unter anderem die Behältnis-
se sowie die Abfuhrtermine. 

Gemeinsam mit sechs wei-
teren Kommunen aus dem 
Main-Kinzig-Kreis und dem 
Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft des Kreises wollen die 
Städte Schlüchtern und Stei-

nau sowie die Gemeinde Sinn-
tal ihre Abfallentsorgung 
bündeln. Damit dies gemein-
schaftlich funktioniert, müs-
sen die bislang unterschiedli-
chen Abfallsysteme aufeinan-
der abgestimmt werden. 

Für die Stadt Schlüchtern 
bedeutet dies unter anderem 
eine neue Mindestgröße von 
80 Litern bei der Restabfall-
tonne sowie ein neuer Lee-
rungsrhythmus. 

Für Sperrmüll ist künftig 
eine vorherige Anmeldung 
notwendig. Noch stehen 
nicht alle Änderungen fest, 
insbesondere zu den genauen 
Abfallgebühren und den neu-
en Abfuhrterminen . „Sobald 
es neue Informationen gibt, 
teilen wir diese selbstver-
ständlich zeitnah mit“, sagt 
Bürgemeister Möller.   

Einen ausführlichen FAQ-
Bereich, der laufend aktuali-
siert wird, gibt es außerdem 
unter: schluechtern.de  BWB

Neues System zur 
Abfallentsorgung

HOHENZELL  –  Im Schlüchter-
ner Ortsteil Hohenzell feiern 
die Bürgerinnen und Bürger  
von Freitag, 18., bis Montag, 
21. September,  Kirmes. Ein  
Höhepunkt ist neben dem 
Kirmesspruch, der am Sonn-
tagnachmittag um 15 Uhr 
vom Bloo vorgetragen wird, 
zweifelsohne der Heimat-
abend am Freitagabend ab 19 
Uhr. Für ihn üben die örtli-
chen Vereine und Gruppen 
bereits eifrig, um den Zu-
schauern ein ansprechendes 

Programm zu präsentieren.  
Im Anschluss daran kann zur 
Musik von DJ Heiner das 
Tanzbein geschwungen wer-
den. Am Samstagabend 
kommt ab 20 Uhr bei Musik 
der „Rawks“ und der „Kinzig-
taler“ jeder Partygänger auf 
seine Kosten. Die kleinen Par-
tybesucher dürfen sich vor-
her ab 18 Uhr auf die Kinder-
disco freuen.  

Der Sonntag beginnt um 
10.30 Uhr mit dem Kirmes-
festgottesdienst in der Ho-

henzeller Kirche. Im An-
schluss an den Gottesdienst 
gibt es ab 12 Uhr Mittagessen 
und ab 14 Uhr eine große Kaf-
feetafel mit leckeren hausge-
machten Kuchen. Nach dem 
Kirmesspruch spielen dann 
die „Biertransportler“ auf. 
Am Montag startet der Fest-
betrieb um 16 Uhr. Neben Es-
sen und Getränken gibt es ein 
unterhaltsames Quiz für die 
Festbesucher. Ab 19 Uhr un-
terhält die Kalli-Hendrix-
Band. BWB

Kirmes in Hohenzell vom 18. bis 21. September

Kirmesspruch, Heimatabend und 
Kinderdisco

ELM – Am Sonntag, 13. Sep-
tember, ist wieder Tag des of-
fenen Denk-
mals und die 
Burg Branden-
stein veran-
staltet ein 
kleines Burg-
fest. Von 11 
bis circa 17 
Uhr liegen Ap-
felbratwürste 
auf dem Grill, 
ist der Motte-
ner Pilgerstoff 
an der Zapfan-
lage und ste-
hen Kaffee 
und Kuchen 
bereit.  

Nach Bedarf 
und im Wech-
sel werden 
drei verschie-
dene kosten-
lose Führun-
gen angebo-
ten: „Ge-
schichte der 
Burg und ih-
rer Bewohner 
mit zahlrei-
chen Anekdoten“, Führung 
im Holzgerätemuseum mit 
teils skurrilen Gegenständen, 
deren Funktion und Bedeu-
tung gemeinsam herausge-
funden wird  und in der Japa-
nischen Siebold-Sammlung 
mit vielen spannenden Infos 
zum Leben und Wirken des 
Arztes und Wissenschaftlers 
Ph. Fr. von Siebold im Japan 
des 19. Jahrhunderts. 

Zusätzlich bietet der Hutte-
ner Joachim Himßler einen 
„Geologischen Spaziergang“ 
von der Burg über den Eberts-
berg zum Nordportal des 
Ebertsbergtunnels an. Hier-
bei können die verschiedenen 
Gesteine der Region, vor al-
lem der fossilführende Mu-

schelkalk näher inspiziert 
werden. Neben festem Schuh-

werk können 
Hammer, 
Schutzbrille 
und Lupe mit-
gebracht wer-
den. Span-
nend ist auch 
die besondere 
Vegetation, 
die einige bo-
tanische Sel-
tenheiten bie-
ten kann. 

Bestimmt 
wird auch die 
Geschichte 
der Eisen-
bahn themati-
siert werden, 
auch vor dem 
Hintergrund, 
dass ab dem 
nächsten 
Herbst um-
fangreiche 
Baumaßnah-
men unter an-
derem an den 
Tunneln und 
seinen Porta-

len zu erwarten sind. Treff-
punkt ist im Burghof um 11 
Uhr.  BWB

Kostenlose Führungen und Apfelbratwurst 

Burg Brandenstein lädt 
ein zum Fest

Im Innenhof der Burg Bran-
denstein gibt es Apfelbrat-
wurst, Kaffee und Kuchen 
für die Besucher.    Foto: privat

Bensing & Reith/stock.adobe.com – 

Imagecreator

Wochengerichtvom17.bis20. September 2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Szegediner Gulasch
mit Kartowelknödeln 14,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: Montags Ruhetag

Di.–So. ab 16.30 Uhr geöffnet
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr

Do.–Fr. 11.00–14.30 Uhr
Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger

ab 24. September 2026
Tafelspitz

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 19, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988 am

Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit

Förstina 
Mineralwasser 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,46 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 

Spaten 
Münchner Hell 
Specialität 
 

20x0,5 l 
 

zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,50 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 05.09. - 11.09.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.49 
 
 

 
        20x0,5 l 
         zzgl.3,10 € Pfd. 
         Liter = 1,30 € 

 

              od.   24x0,33 l 
     zzgl.3,42 € Pfd. 
     Liter = 1,64 € 

12.99 

12.99 

11.99 14.99 
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Unser Bild entstand bei der Auszeichnung und zeigt (von links): Erster Kreisbeigeordneter An-
dreas Hofmann, Stadtrat Jürgen Heil (Schlüchtern), Landrat Thorsten Stolz, Franziska Weber, 
Ulrich Wittenzellner, Thomas Emmel, Annerose Steiger, Hans Dieter Hausmann, Reiner Erdt 
(Gasthaus Krone) und Andrea Wittenzellner.     Foto: Kreispressestelle 

REGION – Als eine seiner letz-
ten Amtshandlungen hat Ers-
ter Kreisbeigeordneter und 
Tourismusdezernent Andre-
as Hofmann gemeinsam mit 
Landrat Thorsten Stolz den 
„besten Dorfgasthäusern“ im 
Main-Kinzig-Kreis zu ihrer 
Auszeichnung gratulierte. 
Fünf Restaurants zwischen 
Ronneburg und Schwarzen-
fels haben die landesweit aus-
gelobte Ehrung erhalten.  

Bewertet wird dabei weni-
ger die Speisekarte, sondern 
vorwiegend die kulturelle 
und gesellschaftliche Bedeu-
tung der Gasthäuser, die zum 
Teil schon über Generationen 
bestehen. „Die Restaurants 
sind Treffpunkt, Spielort, Le-
bensgefühl und teilweise ein 
Familienersatz“, unterstrich 
Annerose Steiger vom Hotel- 
und Gaststättenverband (DE-
HOGA) die Bedeutung der 
Wirtshäuser. Im Rahmen der 
Kampagne der Hessischen 

Staatskanzlei wurden wieder 
50 als „Beste Dorfgasthäuser“ 
von einer unabhängigen 
Fachjury ausgezeichnet. 

Im Main-Kinzig-Kreis sind 
es das Gasthaus Krone in Ron-
neburg, Emmels Dinkelrind 
in Neuberg, der Gasthof 
Hausmann in Schlüchtern so-
wie in der Gemeinde Sinntal 
der Landgasthof am Brunnen 
in Mottgers und Landgasthof 
Wittenzellner in Schwarzen-
fels. Hier finden sich „Gastge-
berinnen und Gastgeber, die 
mit Leidenschaft, Gast-
freundschaft und regionaler 
Verbundenheit ihre Häuser 
zu echten Orten der Begeg-
nung machen“, so die offi-
zielle Begründung. 

„Alle ausgezeichneten Be-
triebe überzeugen durch ihr 
eigenes Profil, kreatives 
Handwerk, engagierte Men-
schen und eine zum Teil sehr 
lange Tradition, die das Gast-
haus zu einem Treffpunkt für 

Generationen macht“, sagte 
Landrat Thorsten Stolz im 
Rahmen der kleinen Feier-
stunde. Gemeinsam mit dem 
Ersten Kreisbeigeordneten 
Andreas Hofmann dankte er 
den Betreibern für „ihren tol-
len Einsatz und das Herzblut, 
mit dem sie die Menschen be-
geistern“.  Auch Franziska 
Weber von der Spessart Tou-
rismus und Marketing GmbH 
hob die besondere Bedeutung 
der Auszeichnung hervor. 
„So ein Prädikat ist nicht nur 
der verdiente Lohn für die 
großartige Arbeit, sondern 
für viele Gäste auch eine 
wertvolle Orientierung und 
damit eine wirksame Wer-
bung“, sagte sie. Es sei daher 
lohnenswert, sich für diese 
Ehrung zu bewerben und da-
mit die eigene Leistung sicht-
bar in Szene zu setzen. Glück-
wünsche aus dem Bergwinkel 
überbrachte Schlüchterns 
Stadtrat Jürgen Heil.  BWB

Glückwünsche für die „besten Dorfgasthäuser“ im Kreis

Fünf Wirtshäuser wurden 
besonders ausgezeichnet

SALMÜNSTER – Der VdK-Orts-
verband Bad Soden-Salmüns-
ter lädt für Freitag, 30. Okto-
ber, um 15 Uhr zur Mitglie-
derversammlung in den Ge-
nerationentreff, Frankfurter 
Straße 56, in Salmünster ein. 
Auf der Tagesordnung des 
Nachmittags stehen unter an-
derem der Bericht des VdK-
Vorsitzenden Friedhelm Buse 
und Neuwahlen zum Vor-
stand.  BWB

VdK wählt neuen 
Vorstand

Immer, wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich umfangen,

so, als wärst du nie gegangen.

Jürgen Neumann
* 30. Dezember 1943 † 1. September 2026

In Liebe

Edith
Kerstin und Günther

mit Janosch
René und Daniela
mit Tim und Luca

sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Sterbfritz, Feldstraße 22

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
16. September 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Sterbfritz statt.

Nachruf
Der Turnverein 1903 Sterbfritz e.V. trauert um sein Ehrenmitglied

Jürgen Neumann
Am 1. Januar 1989 ist Jürgen Neumann im Alter von 46 Jahren

in den Turnverein 1903 Sterbfritz e.V. eingetreten.

Von 1990 bis 2018 war Jürgen Lauftre!wart.

In der Zeit von 1994 bis 2006 gehörte er dem Vorstand des Turnvereins an.

2017 wurde Jürgen Neumann vom Vorstand des Turnvereins 1903 Sterbfritz e.V.
zum Ehrenmitglied ernannt.

In großer Dankbarkeit für sein Engagement werden wir
ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorstand
Turnverein 1903 Sterbfritz e.V.

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Bestattungskosten
sind kein Grund für einen Streit.
Das kann alles schon heute geregelt werden.

Nowak
Bestattungen

Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.
Franz von Assisi

Wir nehmenAbschied von

Renate Schäfer
geb. Jöckel

* 21. 04. 1953 † 18. 08. 2026

In stiller Trauer

Andreas und Kerstin mit Belana

Sarah und Jonah

Thomas und Melanie mit Ben und Luke

Die Trauerfeier !ndet am Mittwoch, den 16. September 2026, um 14 Uhr
in der Trauerhalle Bad Soden statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Gott verspricht: Ich lasse dich nicht fallen und verlasse dich nicht. Josua 1,5

Inge Hildebrand
geb. Staaf

* 26. September 1942 † 4. September 2026

Danke für die schöne Zeit mit Dir …

Frank und Sabine

Tanja und Dora

Kondooolenzadresse: Bestattungsinstitut Ruppel, c/o Inge Hildebrand, Bellinger Tor 16a,

36396 Steinau an der Straße

Die Traaauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 25. September 200026,

um 14 Uhr in der Friedhofskapelle zu Steinau statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atem zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

Heinrich Röhrig
* 22. August 1936 † 30. August 2026

In liebevoller Erinnerung

Gabriele, Thomas, Silvia,

Elke, Birgit und Daniela

Deine Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Bestattungsinstitut Ruppel, c/o Heinrich Röhrig

Bad Sodener Straße 11, 63628 Bad Soden Salmünster

Das Requiem findet am Dienstag, den 15. September 2026, um 14 Uhr in der Marienkirche in

Ahl statt. Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis.
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Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Ich hab den Berg erstiegen, der euch nochMühemacht.
Drumweint nicht, meine Lieben, ich habmeinWerk vollbracht.

Gerhard Neeb
* 24. März 1937 † 23. Juli 2026

Herzlichen Dank ...

sagen wir allen Freunden, Nachbarn, Angehörigen und
Bekannten für ihre liebevolle Anteilnahme, tröstende
Worte, Blumenschmuck und Geldspenden sowie für

die Begleitung auf seinem letztenWeg.

Besonders danken wir Frau Pfarrerin Gleim
für die lebendige und berührende Trauerrede.

In liebevoller Erinnerung

Wieland

Sabine und Kalli

Sinntal-Altengronau, im September 2026

Wir bedanken uns herzlich ...
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten, die gemeinsam mit uns

Abschied nahmen und Ihre Anteilnahme auf

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an unseren Trauerredner

und an die Mitarbeiter des Ruheforstes für

die würdevolle Gestaltung der Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen

Dein Sohn Alfred

Deine Doris

Schlüchtern, im September 2026

Willi
Schütrumpf
* 13. September 1941

† 6. Juli 2026

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot,
der ist nur fern, tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die ihre Verbundenheit und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Michael Sippel für die würdevolle
Gestaltung des Requiems und der Urnenbeisetzung,

dem Kern‘schen Männerchor und dem
Heimat- und Geschichtsverein für den ehrenden Nachruf.

Im Namen aller Angehörigen

Monika und Elke mit Familie

Bad Soden-Salmünster, im September 2026

Erwin Anton

Betz
* 17. 5. 1939 † 19. 7. 2026

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,
aber auch wieder eine Zeit der Freude und der dankbaren Erinnerungen.

Annemarie Knickel
geb. Weigand

* 18. Februar 1940 † 31. Mai 2026

Herzlichen Dank ...
für die überaus große und liebevolle Anteilnahme

beim Heimgang unserer lieben Annemarie;

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten,
die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift, Geld,

und Blumenspenden zumAusdruck brachten;

Herrn Pfarrer Lukas Altvater für die schöne und
persönliche Gestaltung der Trauerfeier;

Manuela´s Cafe für die Ausrichtung des Trösters sowie dem Team des
Besta±ungsinstitutes Ruppel für die einfühlsame Begleitung in dieser schweren Zeit.

Im Namen aller Angehörigen

Shirley, Sabine, Sandra
mit Familien

Sterbfri¨, im September 2026

Du bist nicht fort. Du bist nur hinter den Horizont gegangen,
dorthin, wo unsere Augen dich nicht mehr sehen können,

aber unsere Herzen dich immer finden werden.

Von Herzen sagen wir Danke ...
all unseren Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns

in dieser schweren Zeit begleitet und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zumAusdruck

gebracht haben.

Danke für die tröstenden Worte, die liebevollen Gesten,
die Blumen und Zuwendungen sowie für jede

Umarmung und jedes stille Zeichen der Verbundenheit.

Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Team
der Palliativstation Schlüchtern für ihre so liebevolle

und fürsorgliche Betreuung;

Herrn Pfarrer Fleischer für die einfühlsamen und
tröstenden Worte sowie dem Besta±ungsinstitut Ruppel

für die würdevolle Begleitung und Unterstü¨ung
in dieser schweren Zeit.

Es tut gut zu wissen, dass wir in unserer Trauer
nicht allein sind.

Im Namen der Familie

Erika und Andreas Uffelmann

Bellings, im September 2026

Roar
Uffelmann

* 22. Juni 1952
† 29. Juli 2026

Ihre Liebe und Fürsorge galt ein Leben lang ihrer Familie.
Der Glaube war ihre Kraft, Liebe ihr Vermächtnis.

Wir nehmen Abschied von unserer Mu±er,
Schwiegermu±er, Oma und Uroma

Maria Schwade
geb. Seipel

* 17. Dezember 1926 † 1. September 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Angelika Engel
Franz-Josef und Christiane Schwade
Margarete und René Bössmann
Veronika und Heinz Sperzel
sowie 15 Enkel und 18 Urenkel

36391 Sinntal-Sannerz, Im Rosengarten 24

Das Requiem ist am Freitag, dem 18. September 2026, um 14 Uhr in der
Mariä Himmelfahrtskirche in Sannerz; anschließend Urnenbeise¨ung
auf dem Friedhof in Sannerz.

Still und einfach war dein Leben, so dass die Welt dich kaum vermisst
und trotzdem gibt es Herzen für die du unvergesslich bist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ursula Hepp
geb. Küster

* 6.Mai 1931 † 4. September 2026

Georg und Heike Nowakowski

Jens und Eileen mit Lene und Mona

Lars und Linda mit Lia

Deine Nichten

alle Angehörigen und die ihr nahestanden

Kondolenzanschrift: Georg Nowakowski,Alte Bellingser Straße 20,
36381 Schlüchtern-Niederzell

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung !ndet am Donnerstag, den 17. September 2026,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Niederzell statt.
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ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

WIR IN FREIENSTEINAU

GLÜCKLICHE MOMENTE

Freiensteinau wählt am morgigen Sonntag einen neuen Bür-
germeister. Amtsinhaber Sascha Spielberger tritt nach zwei 
Wahlperioden nicht mehr an. Beim KN-Wahlforum befragte 
Moderator Tim Bachmann (Mitte) die Kandidaten Christian 
Kloss (links) und Holger Frischkorn zu den wichtigen Themen 
für die Zukunft der Gemeinde. Christian Kloss aus Bad Arolsen 
ist mit 38 Jahren der jüngere der beiden. Er setzt auf seine be-
rufliche Erfahrung als Polizist, SEK-Beamter und Fachbereichs-

leiter für Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung und Ge-
schäftsführer eines Bioenergieparks in Bad Arolsen. Kloss tritt 
als parteiloser Kandidat an, Holger Frischkorn als parteiunab-
hängig. Der 58-jährige Frischkorn aus Hintersteinau will mit 
seiner kommunalpolitischen Erfahrung als SPD-Stadtverord-
neter in Steinau und Ortsvorsteher in Hintersteinau  punkten. 
Beruflich ist er Einkaufsbereichsleiter bei der Supermarktket-
te Tegut und dort im Betriebsrat engagiert. UG/Foto: Sabine Broj 

Bürgermeisterkandidaten auf dem Podium

In einem Teilnehmerfeld von 29 Mannschaf-
ten hat die Staffel der Jugendfeuerwehr Bad 
Soden mit 1415,0 Punkten den Landesent-
scheid in Rotenburg an der Fulda gewonnen. 
Große Freude herrschte bei den Jugendlichen 
und auch bei Jugendfeuerwehrwart Marc Ex-
ner, seiner Vertreterin Lara Schröder und dem 
Betreuerteam. Nach der Rückkehr der sechs 
Jugendlichen nach Bad Soden wurde am 
Abend der Erfolg ausgiebig gefeiert. Um kurz 
nach 19.30 Uhr traf der neue Landesmeister 
mit Begleitfahrzeugen und musikalischer Un-
terstützung am Gerätehaus ein. Viele Aktive 

der Einsatzabteilung, Vorstand, Eltern und 
weitere Jugendliche hatten sich versammelt. 
Zu den Gratulanten gehörten die Wehrfüh-
rung, der Vorsitzende Nils Jaschik, Stadtju-
gendfeuerwart Marius Weber sowie die 
Stadtbrandinspektion. Bei Pizza und Geträn-
ken wurde sich über den Erfolg ausgetauscht. 
Unser Bild zeigt sitzend (von links) Maximilian 
Koch, Charlotte Schmitz, Henry Röhrig, Kilian 
Diehl sowie (stehend) Jugendfeuerwehrwart 
Marc Exner mit Ben Michel, Lou Deist, Simon 
Wolf und der stellvertretenden Jugendfeuer-
wehrwartin Lara Schröder. Foto: Feuerwehr  

Jugendfeuerwehr Bad Soden gewinnt Hessenmeister-Titel 

BREITENBACH – Der Bloo und 
der Sportverein laden in der 
Zeit bis zum 13. September 
zur Kirmes in Breitenbach 
am Gemeinschaftshaus ein.  
Am Samstag, 12. September, 
beginnt um 10 Uhr der tradi-
tionelle Dorfrundgang der 
Bloogemeinschaft. 

Ab 13.30 Uhr finden am 

Sportplatz Fußball-Jugend-
spiele statt und um 17.30 Uhr 
spielt die SG Distelrasen II ge-
gen die SG Rückers II. Ab 21 
Uhr gibt es Live-Musik mit 
„The Rawks“. Der traditionel-
le Kirchweih-Gottesdienst 
findet am Sonntag, 13. Sep-
tember, 11 Uhr, im  Gemein-
schaftshaus statt. Um 15 Uhr 

wird der Kirmesspruch vorge-
tragen. Musikalische Unter-
haltung liefern   die Festzelt-
musikanten. 

Für die Kinder gibt es Spiel 
und Spaß mit dem Kunter-
bunten Kinderzelt am Sport-
platz. An allen Tagen ist für 
das leibliche Wohl der Kir-
mesbesucher gesorgt.  FGW

Zur Kirmes in Breitenbach / Kirchweihgottesdienst

Bloogemeinschaft auf Dorfrundgang 

FREIENSTEINAU – Aus der Ge-
werbeschau wird „Freienstei-
nau mittendrin“: Die Veran-
staltung im Gewerbegebiet 
Süd in Freiensteinau findet 
am Samstag und Sonntag, 19. 
und 20. September, statt. Im 
Zentrum steht die Messe mit 
mehr als 50 Ausstellern. Un-
terhaltung und Erlebnis spie-
len diesmal eine deutlich grö-
ßere Rolle als bisher. Die Zahl 
der Aussteller hat in diesem 
Jahr die 50 geknackt, das Pro-
gramm wurde um einige 
Punkte und Mitmachaktio-
nen erweitert. Los geht es am 

Samstag, 19. September, um 
16 Uhr mit einer Eröffnungs-
feier, anschließend stellen 
sich die Aussteller den Besu-
chern vor. Am Abend spielt 
ab 19 Uhr die Feierabänd. 

Am Sonntag, 20. Septem-
ber, startet „Freiensteinau 
mittendrin“ um 10 Uhr mit 
einer Talkrunde. Um 11.30 
Uhr spielen die Elmbachtaler 
Musikanten. Die Brautzau-
ber-Modenschau findet um 
13.30 und um 15.30 Uhr statt. 
Ein umfangreiches Erlebnis-
programm gibt es an beiden 
Tagen.   BWB

„Freiensteinau mittendrin“

50 Aussteller, Erlebnisse 
und Unterhaltung Brautzauber

LIVE-UMSTYLING

D I E HOCH Z E I T S S HOW

BRAUTFRISUREN BRAUTMODE

20.09.2026

Showtimes:

13:30 UHR & 15:30 UHR

LIVE UMSTYLING

Erlebt faszinierende
Verwandlungen,
tolle Brautpaare &
traumhafte Outfits

live on Stage!

LE MARIAGE+

MITTENDRIN

Freiensteinau

DIE ETWAS ANDERE Gewerbeschau

ZIRBEN-AKTIONSWOCHEN
vom 19. September bis 03. Oktober 2026

beim Kauf eines RELAX 2000 mit Matratze und Auflage.

Sie sparen jetzt € 170,00

Besuchen Sie uns an unserem:

TAGDES TISCHLERS
19.09. 2026 16-20 Uhr & 20.09. 2026 10-18 Uhr

Tischlerei ThomasMaul
Philipp-Reis-Str. 4-6, 36399 Freiensteinau

esuc

GD
09 2

Hausmacher Wurstwaren
Partyservice | Essen to go

Metzgerei Seipel
Steinauer Straße 17 | 36399 Freiensteinau

Tel. (0 66 66) 12 87

Metzgerei & Partyservice

Wir danken Gottttt, dass wir den Tag unserer

Eisernen Hochzeit
erleben und feiern durffrfttfften.

Herzlichen Dank sagen wir unseren Kindern mit Familien,

allen Verwwrwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

sowie den öfffffentlichen Gremien für die Glück- und

Segenswünsche, Blumen, Geschenke und Anrufe.

Ein besonderen Dank Herrn Pfarrer Truss für den Dankgotttttesdienst

sowie dem Gesangverein „Eintracht“ für den Liederbeitrag am Abend.

Danke auch der Gaststättttte „Zur Krone“, Familie Manusch, für die gute Bewirttrtung.

Franz &Ria Schertler
Schlüchern, im September 2026



 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

WIR IN SINNTAL

SINNTAL – Unter dem Motto 
„Warum in der Ferne einkau-
fen, wenn das Gute so nah 
liegt?“ startet die Initiative 
„Heimat shoppen“ in diesem 
Jahr zum sechsten Mal im 
Main-Kinzig-Kreis. 

Gemeinsam mit den örtli-
chen Gewerbevereinen und 
Stadtmarketingorganisatio-
nen stellt die Initiative „Hei-
mat shoppen” die Einzigartig-
keit und die Stärken der orts-
ansässigen Händler, Dienst-
leister und Gastronomen he-
raus. „Heimat shoppen“ si-
chert Arbeit und Ausbildung, 
es macht unsere Städte und 
Gemeinden lebenswerter. 

Jede Bürgerin und jeder 
Bürger hat die Möglichkeit 
durch den regionalen Ein-

kauf – egal ob online oder vor 
Ort – das eigene Lebensum-
feld mitzugestalten. Ziel der 
Aktion ist es das gute Gefühl 
zu stärken, vor Ort zu sein 
und damit Teil der Gemein-
schaft in der Region zu sein. 

Anlässlich der „Heimat 
shoppen“-Aktion halten eini-
ge Mitglieder des Gewerbe-
verein Sinntal in der Woche 
vom 14. bis 19. September be-
sondere Angebote bereit. So 
bietet die Metzgerei Martin in 
Sterbfritz ihre bei der hessi-
schen Qualitätsprüfung aus-
gezeichneten Produkte zur 
Verkostung und zum Akti-
onspreis an. Die Metzgerei 
Martin wurde am Hessentag 
in Fulda für zehn Produkte,  
die „goldwert“ sind, mit dem 

„Hessenlöwen“ ausgezeich-
net. Die Mühlenbäckerei Sie-
mon packt eine besondere 
Auswahltüte mit einem Din-
kelvollkornbrot, vier ver-
schiedenen Brötchen und ei-
ner Kokosschnecke zu einem 
Vorzugspreis und bei Elektro 
Melk in Sterbfritz erhält der 
Kunde Nachlässe von bis zu 
zehn Prozent auf ausgewähl-
te Artikel. Den Abschluss 
macht die Baumschule Euler 
in Schwarzenfels. Sie verbin-
det „Heimat shoppen“ mit ih-
rer Feier zum 20-jährigen Be-
stehen. Am Samstag, 19. Sep-
tember,  gibt es Livemusik 
mit Bratwurst und Getränken 
und am Sonntag, 20. Septem-
ber, findet der Obsttag in der 
Baumschule statt. BWB

„Heimat shoppen 2026“: Wir sind wieder dabei!

Einkaufen beim Einzelhändler 
vor Ort

Melanie Preis ist ausgebildete 
Fachfußpflegerin und Kos-
metikerin mit eigenem Stu-
dio in Jossa.  Foto: privat 

JOSSA – Melanie Preis, Inha-
berin des Studios „Happy Feet 
& Face“ ist seit 2022 ausgebil-
dete Fachfußpflegerin (inklu-
sive  Diabetischem Fußsyn-
drom)  und Kosmetikerin. 
Seit 2024 bietet sie ihre 
Dienstleistungen erfolgreich 
im eigenen Studio in Jossa an. 
„Selbst die Kleinsten im Alter 
von vier  Jahren  fühlen sich 
bei mir wohl“, freut sich die 
Geschäftsfrau, deren Motto 
lautet: „Studio Happy Feet & 
Face – weil Wohlbefinden bei 
den Füßen beginnt und im 
Gesicht strahlt.“  BWB

Wohlbefinden 
beginnt bei den 

Füßen

Die Initiative „Heimat shoppen” stellt die Stärken der ortsansässigen Händler, Dienstleister und 
Gastronomen heraus.  Illustration: IHK 

SINNTALE
R

GGESSSCCCCHHHEEENNNKKKGGGUUU
TTTSSSSCCCHHHEIN

20eeerrrWWWert diiieeesssesss GGGuuu
tttsssccchhheeeiiinsss kkkan

n nichhhttt gggegggen

BBaaargggeeellld abbbgggeeeelllööösssttt wwweeerrrddden uuunnnddd iiisttt nur zuuurrr

Verreeechhhnungggg
bbbeeeiii dennn MMMiiitttgggllliiieeedddsfififirrrmmmennn deees

Gewerbeverrrreinnns
SSSinnnnnntttaaal güüüllltiggg

...

GVS-Nr.

Wert

Euro

GGGGG

DDDD

BBBBB

V

G

www.sinntaler.de

SINNTALER
GGGESSSCCCCHHHEEENNNKKKGGGUUUTTTSSSSCCCHHHEIN

10
DDDeeerrrWWWert diiieeesssesss GGGuuutttsssccchhheeeiiinsss kkkann nichhhttt gggegggenBBBaaargggeeellld abbbgggeeeelllööösssttt wwweeerrrddden uuunnnddd iiisttt nur zuuurrrVerreeechhhnungggg bbbeeeiii dennn MMMiiitttgggllliiieeedddsfififirrrmmmennn deeesGewerbeverrrreinnns SSSinnnnnntttaaal güüüllltiggg...

GVS-Nr.

Wert

Euro
www.sinn

taler.
de

SINN
TALE

R

GGGESSSCCCC
HHHEEENNNKKK

GGGUUUTTTSSSS
CCCHHHEIN

5
DDDeeerrrWWW

ert diii
eeesssesss

GGGuuutttsssccc
hhheeeiiinsss

kkkann
nichhhttt

gggeggge
n

BBBaaargggeee
llld abbbgggeeee

lllööösssttt www
eeerrrddden

uuunnnddd iiisttt nu
r zuuurrr

Verreee
chhhnu

ngggg bbbeeeiii d
ennn MMMiiitttgggllliiieee

dddsfififirrrmmm
ennn deees

Gewerbev
errrreinnn

s SSSinnnnnn
tttaaal güüü

llltiggg...

GVS-N
r.

Wert

Euro

miimittiit deederreer Sinninnnnnnttnntaattallaaleellerreer
Reggegiiggiooiionnoonaannallaalwwllwähhährrhhrunnunggnng

HHHHiiieeeiierrreer kkkööökkönnnöönnnnnnneeennennneen SSSiiieeeiie dddeeeddennneen SSSiiinnniinnnnnnntttnntaaattalllaaleeellerrreer GGGeeessseescccsschhhccheeehhennneenkkknnkgggkkguuuggutttuutsssttscccsschhhccheeehheiiieeinnniin eeeiiieeinnniinlllnnlöööllösssööseeessennneen:::
Apotheken

Einhorn-Apotheke, Marc Brauer
Sterbfritz, Schlüchterner Str. 9, Tel. (0 66 64) 2 08

Löwen-Apotheke, Marc Brauer
Sterbfritz, Brückenauer Str. 34, Tel. (0 66 64) 96 10 0

Auto/Kfz/Zubehör

Kaufmann GmbH Suzuki-Vertragshändler
Sterbfritz, Schlüchterner Str. 39, Tel. (0 66 64) 96 01 0

Smart Repair, Jürgen Hertwig
Schwarzenfels, Burgblick 5, Tel. (0 66 64) 911 911

Tyretec Reifenhandel & Service, Jörg Noth
Sannerz, Lärchenstr. 6, Tel.: 0171 1122 235

Bäckerei, Lebensmittel, Getränke

Mühlenbäckerei Siemon
Sannerz, Lindenstr. 2, Tel. (0 66 64) 78 11

REWE-Markt, Lapp OHG
Sterbfritz, Schlüchterner Str. 26,
Tel. (0 66 64) 911 95 97

Bau- und Möbelschreinerei

Müller-Fenster-Türen-Innenausbau GmbH
Weichersbach, Hirschwaldstr. 13, Tel. (0 66 64) 2 32

Bausto!andel

Eichholz Bausto$e – Fuhrbetrieb
Oberzell, Niederfeldstr. 3, Tel. (0 66 64) 96 07 0

Beratung

EDV Sachverständigen-
und IT Forensikbüro JORDAN
Altengronau, Honigrückweg 6,
Tel. (0 66 65) 900 72 45

Jochen Merx –
Energieberatung, Schimmelsachverständiger
Sterbfritz, Lagerplatz 3, Tel. (0 66 64) 2 31

Birgit Zach – Biggis Herzwerkstatt
Sannerz, Rotkleeweg 1a, Tel. (0 66 64) 91 13 80

Bestattungen

Beerdigungsinstitut Hohmann
Sterbfritz, Seemeweg 15, Tel. (0 66 64) 284

Blumenhandel, Gärtnerei

Blumenhof Kra"
Sterbfritz, Schlüchterner Str. 11,

Tel. (0 66 64) 40 36 61

Gärtnerei Schüßler
Altengronau, Hüttenweg 9, Tel. (0 66 65) 2 48

Karina´s Blumenladen
Sterbfritz, Brückenauer Str. 18, Tel. (0 66 64) 91 88 20

Computer, Internet,
Telekommunikation

Hölzer Kommunikation
Sterbfritz, Schlüchterner Str. 8, Tel. (0 66 64) 91 90 11

Elektrofachgeschä"e

Elektro Berkel e. K.
Sterbfritz, Schlüchterner Str. 27, Tel. (0 66 64) 96 09 0

Elektro MELK

Elektro – Haushalt – Schreibwaren
Sterbfritz, Brückenauer Str. 21, Tel. (0 66 64) 91 94 65

Fahrräder, Gartengeräte

Zweirad Roth

Zweiräder – Gartengeräte – Metallbau
Sterbfritz, Breuningser Str. 9, Tel. (0 66 64) 76 56

Fahrschule

Fahrschule Beckmann
Sterbfritz, Schlüchterner Str. 31,

Tel. (0 66 64) 40 30 70

Finanzberatung, Versicherungen

HS-Finanzservice Versicherungsmakler GmbH
Sterbfritz, Seemeweg 34, Tel. (0 66 64) 40 22 10

Fußp#ege, Kosmetik

Happy Feet & Face, Melanie Preis
Jossa, Spessartstr. 11, Tel. (0 66 65) 91 87 887

Gastronomie

Manuelas Café-Stübchen, Manuela Döbereiner
Sterbfritz, Michaelspfad 2, Tel. 0176 647 900 17

Gasthaus Döppler, Mario Gärtner
Weiperz, Beethovenstr. 4, Tel. (0 66 64) 14 89

Gasthaus „Zur Krone“, Volker und Petra Hahn
Altengronau, Frankfurter Str. 12,
Tel. (0 66 65) 91 90 35

Gasthaus zur Burg, Karl Hölzer
Schwarzenfels, Schloßgggasse 18,
Teeel. (0 66 64) 91 91 40

Laaandgasthof Wittenzellner
Ulllrich Wittenzellner
Sccchwarzenfels, Zum Bergfried 9, Tel. (0 66 64) 71 65

Laaandgasthof „Zum Jossgrund“, Frank Zeller
Jossa, Tel. Spessartstr. 28, (0 66 65) 2 54

Heizöle, Brennsto$e

Eiiigenbrod, Mineralöle
MMMottgers, Brückenstr. 7, Tel. (0 66 64) 62 24

Holzbau, Zimmerei

Raaainer Landsgesell, Zimmerei-Holzbau
Steeerbfritz, Karlsbader Str. 15, Tel. (0 66 64) 91 93 00

Holzwerkstätte Schiefer GmbH
Sccchwarzenfels, Zum Bergfried 3,
Teeel. (0 66 64) 76 11 0

Auuugust Wiesner, Zimmerei
Züüüntersbach, Spessartblick 23, Tel. (0 97 41) 51 45

Landmaschinen

WWWalter Hölzer Landtechnik
WWWeichersbach, Schulwaldstr. 19 + 22,
Teeel. (0 66 64) 91 90 40

Metzger

Metzgerei Martin GmbH & Co. KG
Sterbfritz, Am Rathaus 2,
Tel. (0 66 64) 91 17 79

Optiker

Optik Stüberl, Inh. DianaWeck
Sterbfritz, Schlüchterner Str. 3,
Tel. (0 66 64) 26 98 85 1

Optik Müller, Augenoptikfachgeschä"
Sterbfritz, Bahnhofstr. 5, Tel. (0 66 64) 40 38 70

Sanitär und Heizung

Haustechnik Albinger
SSSaaannnnnneeerrrzzz, EEErrrllleeennnwwweeeggg 333000, TTTeeelll. (((000 666666 666444))) 999111 999111 444555

Gerhard Elm GmbH
Heizungsbau – Sanitärtechnik
Weichersbach, Am Bienrain 3, Tel. (0 66 64) 3 89

GHS – Gärtner Heizung & Sanitär
Weiperz, Händelstr. 8-10, Tel. (0 66 64) 78 47

ASH – Heil, Sanitär- und Heizungstechnik
Sterbfritz, Zur Stein"rst 2, Tel. (0 66 64) 3 26

Sonstige Dienstleistungen

Hartmut Zell – Forstbetrieb
Weichersbach, Fasanenstr. 15, Tel. (0 66 64) 91 97 66

Tierheilkunde, Tierbedarf

Tierheilpraxis Scholz
Sannerz, Birkenweg 1, Tel. (0 66 64) 91 14 20

Werbung

DISPLAY &more, Rolf Scheidet
Sterbfritz, Am Rathaus 7, Tel. (0 66 64) 91 95 38

Noch nicht dabei?
Melden Sie sich bei uns.

wwwwwwwwww.sinntaler.de

Der Sinntaler ist hier erhältlich:

Bürgerbüro der Gemeinde Sinntal,
Optikstüberl in Sterbfritz,
Melanie Preis in Jossa,
Geschä!sstelle des Bergwinkel
Wochen-Boten,
Kreissparkasse Schlüchtern
(nur für Kunden)



STERBFRITZ – Für die Lesung 
„Am Ende angekommen“ mit 
Landarzt Hermann Sauer am 
Freitag, 25. September, um 19 
Uhr in der Mehrzweckhalle 
Sterbfritz hat der Veranstal-
ter, das Bestattungsunterneh-
men Ruppel, gemeinsam mit 
dem Bergwinkel Wochen-Bo-
ten Eintrittskarten verlost. 

Jeweils ein Ticket haben ge-
wonnen: Ilse Elsässer (Wei-
chersbach), Ursula Goldbach  
(Bad Soden-Salmünster), Ute 
Bauerhenne (Steinau), Marti-
na Hüfner (Schlüchtern) und 
Birgit Maly (Sinntal). 

Die Karten liegen an der 
Abendkasse zur Abholung be-
reit. Bitte Personalausweis 
nicht vergessen. 

Alle, die bei unserem Ge-
winnspiel kein Glück hatten, 
bekommen Karten zum Preis 

von 10 Euro im Optik Stüberl, 
Schlüchterner Straße 3,  
Sterbfritz, und an der Abend-
kasse. Einlass zur Lesung am 
25. September ist ab 18.30 
Uhr.  Der Reinerlös der Veran-
staltung kommt dem Verein 
„Generation Mensch“, der an 
diesem Abend auch die Be-
wirtung übernimmt, zugute.  

Hermann Sauer widmet 
sich in Sterbfritz einem The-
ma, das im Alltag häufig ver-
drängt wird. Der Mediziner 
spricht über Sterben und Tod 
und nähert sich damit einer 
Thematik, die viele Menschen 
lieber meiden, aus berufli-
cher wie persönlicher Per-
spektive. 

Hermann Sauer ist ein Be-
fürworter für ein humanes 
Sterben, für Sterbehilfe und 
den ärztlich assistierten Sui-
zid im häuslichen Umfeld des 
Patienten. „Meine Patienten 
bildeten mich zum Sterbehel-
fer aus. Eine Art zweiter Bil-
dungsweg!“ Die Lesung rich-
tet sich an alle, die sich mit 
den Erfahrungen eines Land-
arztes rund um Lebensende 
und Abschied auseinander-
setzen möchten.  BWB

Für die Lesung von Hermann Sauer

Gewinner sind ausgelost
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WIR IN SINNTAL

ALTENGRONAU – Thorsten 
Möller und seine Frau Karina 
entschlossen sich im Septem-
ber 2001, gemeinsam den 
Schritt in die Selbstständig-
keit zu wagen. Nun freuen sie 
sich, in diesem Jahr das 25-

jährige Betriebsjubiläum zu 
feiern. 

Aktuell beschäftigt der Ma-
ler- und Lackierermeisterbe-
trieb drei Facharbeiter und ei-
nen Auszubildenden.  

Zum Jubiläum bedanken 

sich Thorsten und Karina 
Möller bei ihrem Team, den 
Kunden und Geschäftspart-
nern für das entgegenge-
brachte Vertrauen. Danke sa-
gen sie auch für die Zufrie-
denheit der Kunden und die 

auch manchmal kritischen 
Worte, die im Geschäftsleben 
nötig seien, um Verbesserun-
gen und Veränderungen vor-
nehmen zu können, sind 
Thorsten und Karina Möller 
überzeugt. BWB

25 Jahre Maler- & Lackierermeisterbetrieb Thorsten Möller 

„Ihre Wünsche sind unsere Ziele“ 

Landarzt und Autor Hermann 

Sauer.   Foto: privat 

UNTERNEHMENSNEWS

Schon sehr früh entdeckte 
Florian Euler sein Interesse 
an Pflanzen, war er doch als 
Kind oft bei seinen Großel-
tern zu Besuch, die einen 
landwirtschaftlichen Betrieb 
führten.   

Im August 2001 begann 
Florian Euler schließlich sei-
ne Ausbildung zum Gärtner 
mit der Fachrichtung Baum-
schule bei der Baumschule 
Müller in Gelnhausen. Schon 
während seiner Ausbildung 
begann er auf dem eigenen 
Acker in Schwarzenfels die 
ersten Bäume und Sträucher 
zu pflanzen. Und so entstand 
das  erste eigene, kleine Sor-
timent. Am 1. Januar erfolgte 
dann die Anmeldung als Ne-
bengewerbe. Die ersten Auf-
träge zur Gartenpflege und 
zur Gartengestaltung ließen 
nicht lange auf sich warten.  

Florian Euler arbeitete 
weiterhin in einer Baum-
schule, ehe er in den Jahren 
2008 und 2009 die Meister-
schule im unterfränkischen 
Veitshöchheim besuchte.  
Seit dem Jahr 2009  ist Flori-
an Euler Gärtnermeister - 
Fachrichtung Baumschule. 

Die Anfragen von Kundin-
nen und Kunden wurden von 
Jahr zu Jahr mehr, sodass Eu-
ler überlegte, sein Nebenge-
werbe in ein Hauptgewerbe 
umzumelden. Dies geschah 
schließlich am 1. April 2015: 
Die Baumschule war nun 
Hauptgewerbe. In der Folge 
wurde der erste Angestellte 
eingestellt und die ersten 
größeren Maschinen wurden 
gekauft. 

Der Baumschul-Acker 
wurde von anfänglichen 200 
Quadratmetern von Jahr zu 
Jahr vergrößert, ebenso 
wuchs in den letzten Jahren 

das Sortiment stetig. Heute 
finden die Kundinnen und 
Kunden eine große Auswahl 
an Obstgehölzen, Alleebäu-
men, Sträuchern und Stau-
den im Angebot des Meister-
betriebs Euler. „Unsere Aus-
wahl ist auf das heimische 
Klima abgestimmt und ange-
passt“, betont Florian Euler. 

Seit Sommer 2018 ist die 
Baumschule Euler Ausbil-
dungsbetrieb  mit dem ersten 
Auszubildenden. Seit dem 
Sommer 2025 absolviert der 
zweite Auszubildende seine 
Lehre in der Schwarzenfelser 
Baumschule. 

Zum Angebot und Service 
der Baumschule Euler gehö-
ren:  

• der Verkauf von Pflanzen 
und Sträuchern in der Baum-
schule 

• die Beratung von Kundin-
nen und Kunden 

• das Neuanlegen von Gär-
ten 

• Gartenpflege 
• Obstbaumschnitte 
• Obstbaumschnittkurse 
„Jetzt sind 20 Jahre ver-

gangen und das wollen wir 
mit allen Freunden, Ver-
wandten, Kunden und Inte-
ressierten feiern“, lädt Flori-

an Euler zum Fest ein. Das 
Festprogramm beginnt am 
Samstag, 19. September, um 
17 Uhr. Beim Late Night 
Shopping haben die Kundin-
nen und Kunden bis 22 Uhr 
Gelegenheit zum Einkauf. 

Caro & Sebastian sorgen ab 
19 Uhr bei freiem Eintritt für  
Livemusik. 

Am Sonntag, 20. Septem-
ber, heißt es ab 14 Uhr: Obst-
verköstigung und Sortenbe-
stimmung mit Pomologe Ti-
mo Berk. Für alle Besuche-
rinnen und Besucher gibt es 
Gelegenheit, die Baumschule 
zu besichtigen, die Sinntaler 

Imker präsentieren sich und 
auch die Voraushelfer Sinntal 
stellen sich vor. Farbzauber 
und Hüpfburg sorgen bei den 
Kindern für Kurzweil und die 
Mädchen und Junge des Kin-
dergartens Zwergenburg tre-
ten auf. Für das leibliche 
Wohl der Gäste ist mit Essen 
und Getränken  gesorgt.  

Der Erlös aus dem Verkauf 
von Kaffee und Kuchen 
kommt dem Schwarzenfelser   
Kindergarten zugute.  

20 Jahre Baumschule Eu-
ler in Sinntal-Schwarzen-
fels – wenn das kein Grund 
zum Feiern ist! Das dach-
ten sich auch Florian Euler 
und sein Team und laden 
nun für Samstag, 19. Sep-
tember, und Sonntag, 20. 
September, Groß und Klein 
zu einem Fest ein, um das 
Ereignis gebührend zu fei-
ern.

Der Schwarzenfelser Meisterbetrieb lädt für den 19. und 20. September zum Fest ein

Baumschule Euler feiert 20-jähriges Bestehen

Florian Euler führt seit 20 Jahren die Baumschule in Schwarzenfels. Foto: privat

Baumschule Euler 
Inhaber Florian Euler 
Am Güntershof 34 
36391 Sinntal - 
Schwarzenfels 
Telefon: (0175) 
1699049 
E-Mail: info@ 
baumschule-euler.de 
Internet:  
baumschule-euler.de 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Donners-
tag: jeweils 16 bis 18 
Uhr 
Freitag: 7.30 bis 18 
Uhr 
Samstag: 9 bis 13.30 
Uhr 
oder nach telefoni-
scher Vereinbarung 

KONTAKT

STERBFRITZ – Die nächste Kaf-
feerunde in Manuelas Café- 
Stübchen im Wohn- und Ge-
sundheitszentrum Lebens-
baum in Sterbfritz findet am 
Donnerstag, 17. September,  
ab 15 Uhr  statt. Weitere Infos 
bei Marion Jöckel, Telefon  
(0 66 64) 91 89 00.  BWB

Kaffeerunde bei 
Manuela

! Baumpflege

! Baumfällungen

! Wurzelstockausfräsung

! Häckselarbeiten

! Hackschnitzelverkauf

! Heckenpflege

! Mähen und Mulchen

! aller Art

! Grünflächenpflege

...und vieles mehr

... sind Ihre Wünsche

unsere Ziele

Maler- und Lackierermeisterbetrieb

Thorsten Möller
Seit 2001

Lassen Sie sich von unseren neuen Ideen inspirieren.
Durch unsere ständige fachliche Weiterbildung können
wir Ihnen aktuelle und bewährte Leistungen anbieten

Gerne erstellen wir Ihnen ein unverbindliches
Angebot zur Ausführung Ihrer Arbeiten.

• Maler- u. Tapezierarbeiten • Dekorative Malerarbeiten

• Innen- u. Außenputz • Fassadengestaltung

• Vollwärmeschutz • Trockenbau

• Gerüstbau und Verleih • Bodenbeläge

Birkenstraße 5 · 97799 Zeitlofs

Telefon 09746/1315 · Fax 09746/930349

Mobil: 0171/4352603 · E-Mail: malerthorsten@t-online.de

www.malerthorsten.de

Besuchen Sie uns auch auf Instagram

25 Jahre
2001 2026



SCHWARZENFELS – Ein aner-
kannter Ausbildungsbetrieb 
ist die Firma Holzbau Schie-
fer in Schwarzenfels. Deren 
Auszubilwdende Kleopatra 
Klüh wurde jetzt von der 
Handwerkskammer Wiesba-
den als „Lehrling des Monats“ 
ausgezeichnet.  

Zur Urkunden-Verleihung 
war der Geschäftsführer der 
Handwerkskammer Wiesba-
den, Matthias Schober, nach 
Schwarzenfels gekommen. Er 
überbrachte die Grüße von 
Kammerpräsident Stefan Füll 
und gab Erläuterungen zu 
den Bedingungen für die Aus-
zeichnung „Lehrling des Mo-
nats“. Hierzu gehören insbe-
sondere gute Berufsschulno-
ten, Verantwortungsgefühl, 
Zuverlässigkeit, Freundlich-
keit, Belastbarkeit, Konzen-
trationsfähigkeit, ein hohes 
Maß an Engagement und na-
türlich Fachkompetenz. 

Alle diese Eigenschaften 
würde Kleopatra Klüh über-
zeugend erfüllen, sagte Scho-
ber, weshalb sie für die Aus-
zeichnung „Lehrling des Mo-
nats Juli“ ausgewählt worden 
sei. Klüh, die im dritten Lehr-
jahr ihrer Tischler-Ausbil-
dung ist, stehe stellvertre-
tend für viele engagierte 
Nachwuchskräfte im Hand-
werk, die sich Tag für Tag mit 
Leidenschaft und Können ein-
bringen.  

Lob hatte der Handwerk-
skammer-Geschäftsführer 
für die Schwarzenfelser Fir-
ma Holzwerkstätte Schiefer 
als guter Ausbildungsbetrieb 
parat. Regelmäßig werde in 
den Ausbildungsberufen 
Zimmerer und Tischler aus-
gebildet. Wie Schober noch 
ergänzend mitteilte, gebe es 
die Lehrlings-Auszeichnung 
seit dem Jahr 1999. Seit dieser 
Zeit seien 331 Auszubildende, 
die durch außergewöhnliche 
Leistungen aufgefallen sind, 
geehrt worden. Die Auszeich-
nungsaktion solle auch für 
die über 27 000 Handwerks-
betriebe im Kammerbezirk 

Wiesbaden Motivation sein, 
weiterhin auf hohem Niveau 
auszubilden.  

„Wir sind Zimmerei, 
Schreinerei und Holzbaube-
trieb und realisieren in Holz-
baurahmenweise alles vom 
Anbau über Aufstockungen 
bis hin zum Neubau – auf 
Wunsch bis hin zum schlüs-
selfertigen Haus“, sagte Fir-
menchef Dirk Schiefer zum 
Portfolio des Schwarzenfelser 
Betriebes. Besonders wichtig 
sei die Ausbildung von Nach-
wuchskräften. Viel Lob hatte 
er für seine Auszubildende 
Kleopatra Klüh und freute 
sich über deren hohe Aus-
zeichnung. Die nun 24-Jähri-
ge aus Gundhelm habe nach 
ihrem Abitur zunächst Ma-
schinenbau studiert und 
dann die Entscheidung ge-
troffen: „Sie wollte ins Hand-
werk.“ Und: „Sie wollte etwas 
Praktisches schaffen, etwas 
Echtes bauen, Ergebnisse se-
hen.“ Im August 2024 habe 
sie ihre Ausbildung als Tisch-
lerin bei der Firma Schiefer 
begonnen. „Liebe Kleo, wir 
sind stolz, dich im Team zu 

haben“, sagte Schiefer zu sei-
ner jungen Mitarbeiterin. Du 
bist ein Vorbild, nicht nur für 
andere Auszubildende, son-
dern auch für uns als Betrieb, 

weil du zeigst, wie viel mög-
lich ist, wenn Talent auf Hal-
tung trifft: Freundlich, zuver-
lässig, leistungsstark.“ Neben 
dem Firmenchef gratulierten 

Kleopatra Klüh auch die Ge-
schäftsführerin der Kreis-
handwerkerschaft Gelnhau-
sen-Schlüchtern, Anett Kuy-
kendall, der Obermeister der 
Tischler-Innung, Holger 

Faust sowie Berufsschulleh-
rer Dirk Müller.  

Neben ihrem beruflichen 
Engagement hat Kleopatra 
Klüh eine weitere große Lei-
denschaft: Sie ist Leistungs-
turnerin. „Wer Leistungs-
sport macht, der kennt Dis-
ziplin, Fokus und Durchhal-
tevermögen, nicht nur als 
Worte, sondern im Alltag“, 
betonte Firmenchef Dirk 
Schiefer. Für ihren Heimat-
verein, Turnverein Steinau, 
ist Kleopatra Klüh eifrige 
Punktesammlerin. Bei vielen 
Turnieren auf verschiedenen 
Ebenen hat sie eine Vielzahl 
von Auszeichnungen im Bo-
den- und Geräteturnen ge-
wonnen. Besonders stolz ist 
sie auf eine vordere Platzie-
rung bei den Deutschen Meis-
terschaften Turnen und 
Leichtathletik.  

Die Firma Schiefer verband 
die Auszeichnung ihrer Aus-
zubildenden mit einer weite-
ren Ehrung: Jörg Schiefer, ein 
Neffe von Seniorchef Gerhard 
Schiefer, wurde für 15-jährige 
Betriebszugehörigkeit ausge-
zeichnet.  FGW

Handwerkskammer zeichnet Kleopatra Klüh als „Lehrling des Monats“ aus

Gute Noten, Zuverlässigkeit, Engagement 
und Fachkompetenz

 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

WIR IN SINNTAL

Auszeichnung „Lehrling des Monats“ bei der Firma Holzbau in Schwarzenfels (von links): Anett Kuykendall, Holger Faust, Dirk 
Schiefer, Kleopatra Klüh, Jörg Schiefer, Matthias Schober und Dirk Müller.  Fotos: Fritz Christ 

Die große Leidenschaft von Kleopatra Klüh ist das Leistungstur-
nen.  

Schlüchtern | Hanauer Str. 8 | Tel. (0 66 61) 52 64 · Ulmbach | Ürzeller Str. 2
Sterbfritz | Schlüchterner Str. 31 | Tel. (0 66 64) 40 30 70 · Altengronau | Frankfurter Str. 52a

WhatsApp: 0170-4362719 www.fahrschulebeckmann.de info@fahrschulebeckmann.de

Bahnhofstraße 5
·
36391 Sinntal OT Sterbfritz

Telefon 06664 9118301
·
E-Mail: info@hoergutruth.de

Öffnungszeiten Hörgut

Montag 9.00–13.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 9.00–13.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch 9.00–13.00 Uhr
Donnerstag 9.00–14.00 Uhr danach Termine nach Vereinbarung
Freitag 9.00–14.00 Uhr danach Termine nach Vereinbarung
Samstag geschlossen

Bitte vereinbaren Sie ihre Termine telefonisch oder per E-Mail.

Sanitär- und

Heizungstechnik

Inh. Sigrid Heil-Schneider

Zur Stein!rst 2 ▪ 36391 Sinntal-Sterbfritz

Tel. (0 66 64) 3 26

E-Mail: heil-heizungsbau@online.de
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Eine Gruppe von Wirtschaftsjunioren aus der Türkei und den USA besichtigte die Synagoge und wurde von Peter Büttner, Vor-
sitzender des Vereins der Freunde der Synagoge (Dritter von links), sowie Bürgermeister Matthias Möller (Sechster von rechts) 
willkommen geheißen. Die Wirtschaftsjunioren trugen sich bei dem Besuch auch ins „Goldene Buch“ der Stadt ein.   
 Foto: Stadt Schlüchtern.. 

SCHLÜCHTERN – Die Pläne für 
die umfassende Sanierung 
der ehemaligen Schlüchter-
ner Synayoge und des zuge-
hörigen Rabbinerhauses las-
sen nicht nur in Schlüchtern 
aufhorchen. Auch überregio-
nal und international findet 
das Bauvorhaben Anerken-
nung und teils sogar Bewun-
derung. Kürzlich war in dem 
ehemaligen Gotteshaus sogar 
eine internationale Reise-
gruppe vor Ort. Im Zuge der 
Landeskonferenz der Wirt-
schaftsjunioren Hessen in 
Hanau besuchte eine kleine 

Delegation von Kollegen des 
JCI Hatay (Türkei) sowie aus 
den USA die Stadt Schlüch-
tern und besonders die ehe-
malige Synagoge. Hier beka-
men sie vom Vorsitzenden 
des Vereins der Freunde der 
Synagoge, Dr. Peter Büttner, 
eine fundierte Einweisung in 
das Konzept des Bauvorha-
bens.  
   Bei den historischen Gebäu-
den in der Grabenstraße han-
delt es sich um Kulturdenk-
mäler von herausragender 
historischer religiöser und 
gesellschaftlicher Bedeutung, 
betonte er. Sie dokumentier-
ten die Geschichte des jüdi-
schen Lebens in Schlüchtern 
und seien zugleich Bildungs- 
und Erinnerungsort für die 
Bevölkerung. Peter Büttner 
geht fest davon aus, dass die 
ersten kulturellen und musi-
kalischen Veranstaltungen in 
der ehemaligen Synagoge 
Schlüchtern im Jahr 2028 
ausgeführt werden können. 
Gerade in Zeiten eines zuneh-
menden Antisemitismus im 
Land sei es wichtig, hier ei-
nen Ort des Gedenkens und 
des Widerstandes einzurich-
ten. Die Gäste zeigten sich 
sehr interessiert von dem 
Konzept und angetan von den 
Planungen. Bei einer Diskus-
sion über die politische Lage 
im Land zeigten sich die Gäs-
te aus Hatay verwundert da-
rüber, warum beispielsweise 
Menschen, die in der heuti-
gen Zeit in Deutschland eine 

jüdische Kippa als Kopfbede-
ckung tragen, angegriffen 
oder bespuckt werden. Hatay 
im Südosten der Türkei ge-
langte vor gut drei Jahren zu 
unrühmlicher Bekanntheit. 
Am 6. Februar 2023 bebte 
dort sowie in Nordsyrien die 
Erde. Bei dem Beben der Stär-
ke 7,7 starben offiziellen An-
gaben zufolge mehr als 53 
000 Menschen. Die Folgen des 
verheerenden Erdbebens und 
der Wiederaufbau sind auch 
heute noch dort zu spüren. 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler (parteilos) und andere Ver-
treter der Stadt hatten die 
Gäste in der Synagoge be-
grüßt. Er freute sich über das 
internationale Interesse an 
dem großen Sanierungspro-
jekt. Die Gäste trugen sich 
auch in Schlüchterns „Golde-
nes Buch“ ein. 

Büttner führte die interes-
sierte Delegation durch das 
Gebäude. Anschließend bra-
chen sie zu einem Rundgang 
durch Schlüchtern auf, bevor 
sie wieder zur Landeskonfe-
renz nach Hanau zurück-
kehrten. Das denkmalge-
schützte Ensemble der ehe-
maligen Synagoge und des 
Rabbinerhauses ist ein mar-
kanter, neuromanischer Bau, 
der von einer wechselvollen 
135-jährigen Geschichte er-
zählt. Einer Glanzzeit jüdi-
scher Kultur und Lebens 
(1898 bis 1938) folgte eine 
Phase von Zerstörung und 
Verwüstung (1938 bis 1945) 

und eine Phase der industriel-
len und kulturellen Nutzung 
(1948 bis 2010). Noch heute 
gehört das aus roten Sand-
steinquadern auf einem fast 
kreuzförmigen Grundriss 
symmetrisch errichtete Bet-
haus mit seinen auffälligen 
Schildgiebeln zu den markan-
testen Bauwerken des östli-
chen Main-Kinzig-Kreises. Die 
Synagoge Schlüchtern reprä-
sentiert europaweit eine der 
wenigen erhaltenen Zentral-
bauten, die in ihrer Kernsub-
stanz noch sanierungsfähig 
ist. Seit etwa 20 Jahren wurde 
die Synagoge nicht mehr ge-
nutzt. Ende 2019 hat die 
Stadt Schlüchtern das Ensem-
ble aus Synagoge und Rabbi-
nerhaus erworben. 2021 wur-
de der Verein Freunde der Sy-
nagoge Schlüchtern gegrün-
det.   
   Der Verein ist Erbbaupäch-
ter und für die Sanierung und 
Wiederherstellung des En-
sembles ebenso zuständig 
wie für die Gestaltung der 
Nutzung. Der Verein hat in 
Abstimmung mit den politi-
schen Gremien und der Stadt-
verwaltung entschieden, das 
Ensemble wiederherzustel-
len und zu betreiben. Dieser 
Prozess soll sich an dem Mot-
to orientieren „Besinnen, Be-
wahren und Beleben“. Besin-
nen auf die Vergangenheit, 
Bewahren der historischen 
Bausubstanz, Beleben durch 
eine differenzierte kulturelle 
Nutzung. BWB

Wirtschaftsjunioren aus Türkei und USA auf Stippvisite im Bergwinkel

Internationale Gäste besuchen 
Synagoge

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Ei-
nige Tiere, die in den kleine-
ren Gewässern des Waldes le-
ben, sind durch Hitze beson-
ders bedroht. 

Wenn die kleinen Wasser-
löcher austrocknen, haben 
Molche und Salamander kei-
ne Chance mehr zu entkom-
men. Deshalb hat der Vogel- 
und Naturschutzverein Bad 
Soden-Salmünster (VNV), ei-
ne Rettungsaktion gestartet. 
Aus den Tümpeln, die auszu-
trocknen drohten, sollten alle 
Amphibien herausgeholt 
werden, die man einfangen 
konnte. Die VNV-Mitglieder 
zogen mit Keschern los und 
fischten im restlichen trüben 
Wasser nach Molchen und Sa-

lamandern. Auch der Nach-
wuchs im VNV beteiligte sich 
ernsthaft an der Rettungsak-
tion. Am meisten bedroht wa-
ren die Jungtiere und Larven 
der Amphibien, die sich 
selbst nicht aus dem trocken-
fallenden Lebensraum befrei-
en konnten. 

Eine Vielzahl von Tieren 
wurde eingefangen. Klaus Ei-
chenauer und seine Mann-
schaft waren erfreut über den 
unerwartet hohen Bestand, 
vor allem an Salamanderlar-
ven. „Damit haben sich unse-
re langjährigen Pflegearbei-
ten an den Wasserlöchern 
wirklich gelohnt“, war seine 
Feststellung. Dabei werden 
die Wasserlöcher von zu viel 

Totholz und faulenden Pflan-
zenresten befreit. Dann kön-
nen sich die Amphibien bes-
ser vermehren. 

Die geretteten Tiere wur-
den in Wassereimer gesetzt 
und in sicheren Gewässern 
freigelassen. Hierbei konnte 
der VNV auch die Hilfe eines 
Bibers nutzen, der einen 
Bachlauf aufgestaut hatte. In 
diesem frischen Wasser fan-
den die Jungtiere erst einmal 
ein neues Zuhause. 

Über alles Weitere werden 
sie dann gelegentlich selber 
entscheiden, wenn sie ausge-
wachsen sind. Klaus Eiche-
nauer dankte auch dem Hes-
sen-Forst für die Zusammen-
arbeit.  BWB

Naturschützer retten Jungtiere und Larven

Im trüben Wasser nach 
Molchen gefischt

STEINAU – Walking ist eine 
sanfte, aber äußerst effektive 
und gesundheitsfördernde 
Sportart, bei der die Belas-
tung für Gelenke, Sehnen, 
Bänder und Wirbelsäule sehr 

gering und der gesundheitli-
che Nutzen groß ist. Kombi-
niert mit einem effektivem 
Gymnastikprogramm an der 
frischen Luft, mit einem 
wunderbaren Ausblick auf 
den See, hat das Fitnessange-
bot eine besondere Qualität. 

Der Turnverein Steinau bie-
tet jeweils dienstags von 10 
bis 11.30 Uhr Fitness-Wal-
king plus an, das heißt zügi-
ges Gehen mit Handgeräten 
wie kleinen Hanteln, Senso-

Walking-Trainern oder mit 
Unterstützung spezieller Stö-
cke.  Ein Gymnastikpro-
gramm mit und ohne Hand-
geräte, wie  Thera-Band oder 
Tube, Dehn- und Entspan-
nungsübungen aus dem Tai 
Chi oder Yoga sowie eine klei-
ne Gehschule runden die Ge-
sundheits- und Fitnessstunde 
ab. 

Treffpunkt  für Fitness-
Walking plus ist am Ende des 
Sodener Weges vor dem Info-
kasten des Lauftreffs. Auch 
Mütter mit Kind im Kinder-
wagen oder Tragegurt sind 
willkommen. Bei strömen-
den Regen fällt das Training 
aus. Weitere Informationen 
bei Ursula Steinau per E-Mail.  
 BWB 

Infos 
TV-Steinau.usteinau@ 
gmx.de

Jeden Dienstag an der Kinzigtalsperre 

„Fitness-Walking plus“ 
mit Blick auf den See

STEINAU – Die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Hessen 
(SG) laden für Sonntag, 13. 
September, um 11 und um 14 
Uhr zu einer einstündigen,  
bauhistorischen Führung ins 
Schloss Steinau ein. Unter 
dem Titel „Was ist ein 
Schloss?“ geht Roland Frank  
diesen Fragen nach: Was ist 
überhaupt ein Schloss? Wie 
sieht es aus? Wie „funktio-
nierte“ das Gebäude früher? 

Die Veranstaltung richtet 
sich an Kinder ab acht Jahren 
und Erwachsene, die sich auf 
eine Entdeckungstour durch 
die verschiedenen Bereiche 
des Schlosses begeben möch-
ten. Die Teilnahme ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist er-
forderlich.  BWB 

Anmeldung 
schloesser-hessen.de/ 
veranstaltungen  

Am 13. September in Schloss Steinau  

Bauhistorische 
Führungen

Dirndl ab

149,90€
Lederhose

ab 159,90€
o.Abb.o.Abb.

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656



Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy

Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen

Katalog anfordern

Tel. 06655-9110785Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.dewww.dolcevita-reiseclub.de Buchen Sie

Ihre Reise
auch online!

www.dolcevita-reiseclub.dewww dolcevita-reiseclub ded l it i l b de

Zum großen Saisonabschluss zum Hirschen nach Imst in Tirol
1. Tag: Anreise zum Hirschen nach Imst
Abfahrt am frühen Morgen in unserer
Dolce-Vita-Premium Class mit Bord
service und einem Sektbegrüßungs-
frühstück über die Autobahn Würz-
burg – Ulm – Reutte – Fernpass
nach Imst in Tirol. Wir wohnen
im erstklassigen Hotel Zum Hirsche
Rest des Tages zur freien Verfügung. Mit
einem Begrüßungs-Schnapserl heißt uns
Hannes willkommen und erklärt den
Ablauf der nächsten Tage. Abendessen
im Rahmen der Halbpension als 4-Gang-
Wahl-Menü mit Salatbu"et. Übernach-
tung.

2. Tag: Ausflug nach Innsbruck
Wir genießen ein leckeres „5-Sterne“
Frühstücksbu"et. Heute geht es durch
das Inntal zunächst zum berühmten Ber-
gisel. Fotostopp an der berühmten Skis-
prungschanze Danach fahren wir runter
in die Tiroler Landeshauptstadt Inns-

bruck, erleben eine geführte Stadtbe-
sichtigung und haben im Anschluß

nügend Zeit uns die schöne

stadt mit Rathaus und dem
berühmten „Goldenen Dachl“ noch

auf eigene Faust anzuschauen. Rückfahrt
zum Hotel. Abendessen als 4-Gänge-Ver-
wöhnmenü und Übernachtung.

3. Tag: Ausflug nach Seefeld und
Mieminger Hochplateau
Nach dem reichhaltigen Frühstücksbu"et
fahren wir heute nach Seefeld in Tirol. Hi-
er lernen wir die malerische Bergkulisse
bei einer lustigen Pferdekutschenfahrt
kennen. Im Anschluß haben wir genügend
Zeit uns in diesem schönen Urlaubsort
umzuschauen. Rückfahrt zum Hotel mit
Aufenthalt (Fotostopp) an der Friedens-
glocke von Tirol bei Mösern. Nach dem
Abendessen zünftiger großer Abschlussa-

bend mit Musik und Tanz im Hotel.
Gewinnen Sie bei unserem beli-
ebten Bingo-Gewinnspiel wertvol-
le Preise und Reisen. Geselligkeit.
Übernachtung.

4. Tag: Imst - Kempten/
Allgäu - Heimreise
Nach dem Frühstücksbu"et verlas-
sen wir unser schönes Hotel und
fahren über den Fernpass ins All-

gäu und legen noch einen Aufenthalt in
der historischen Altstadt von Kempten
ein. Gegen Mittag Antritt der Heimreise.
Rückkehr im Laufe des Abends in den
Heimatorten.om 25.10. bis 28.10.2026
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1. Tag Anreise an die Kvarner Bucht
Abfahrt am frühen Morgen in unserer
Dolce-Vita-Premium-Class mit Bord-
service und einem Sektbegrüßungs-
frühstück über die Autobahn Würz-
burg– Nürnberg – München – Salzburg
– mit ausreichend Pausen – Karawan-
ken-Tunnel – durch Slowenien auf die
herrliche Insel Krk nach Kroatien. Nach
der Ankunft Zimmerverteilung im sehr
guten 3-Sterne Drazica Hotel Resort in
Krk-Stadt, unweit vom Meer gelegen.
Alle Zimmer verfügen über Bad/DU/
WC, Haartrockner, Telefon und Sat-TV.
Abendessen vom großen Abendbu"et
inklusive der Getränke (Bier, Wein,
Säfte) und Übernachtung.

2. – 4. Tag Während Ihres
Aufenthaltes bieten wir Ihnen fol-
gende Ausflugsmöglichkeiten mit
unserem Bus gegen Aufpreis an:

1) Ausflug Rundfahrt
Insel Krk mit Weinprobe
Auf diesem Ausflug lernen Sie die
Insel Krk näher kennen. Wir beginnen
mit einer Stadtführung in Krk-Stadt,
fahren an die Südküste in die Hafen-
stadt Punat zu einem Bummel und er-
leben eine Weinverkostung in Vrbnik,
dazu genießen wir den traditionellen
Schinken und den Käse. Rückfahrt
ins Hotel.

2) Ausflug Hafenstadt
Rijeka und Opatija
Vom Nordwind durch den Berg Ucka
abgeschirmt, sprießt an der Riviera von
Opatija immergrüne, üppige subtrop-
ische Vegetation. Der Name Opatija
bedeutet „Abtei“ und der Ort wurde

nach der St. Jakobs Abtei
benannt, die Sie während der
Stadtführung auch besuchen
werden. Weiterfahrt nach Rije
ka, der wichtigsten Hafenstadt
Kroatiens. Zeit zur freien Ver-
fügung für einen gemütlichen
Stadtbummel und Rückfahrt
zum Hotel. Abendbu"et inkl.
Getränken und Übernachtung.

3) Ausflug mit Bus und Schi"
auf die Insel Rab
Nach dem Frühstücksbu"et
fahren wir über die berühmte Küsten-
strasse Kroatiens über Crikvenica und
Selce in Richtung Süden nach Stinica.
Von hier aus bringt uns die Aut-
ofähre mit samt Bus bequem in 20
Minuten auf die herrliche Insel Rab.
Mit unserer Reiseleitung erkunden
wir die gleichnamige Inselhauptstadt.
Die Altstadt von Rab hat zahlreiche
Sehenswürdigkeiten und wird Sie in
eine vergangene Zeit zurückverset-
zen. Anschließend freie Verfügung
zum individuellen Bummel durch die
Altstadt. Am Nachmittag Weiterfahrt
nach Lopar. Um 16:00 Uhr bringt uns
die Fähre in gut zwei Stunden herrli-
cher Schi"fahrt zurück nach Valbiska
auf die Insel Krk. Rückfahrt ins Hotel
nach einem herrlichen Tag!

Kosten je Ausflug zwischen ca. € 45,–
und € 69,– pro Person und Ausflug.
Alle Ausflüge sind nur buchbar vor Ort.

5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstücksbu"et Antritt
der Heimreise. Rückkehr im Laufe des
Abends.

1. Tag: Anreise Fahrt ins Blaue
Morgens Anreise in unserer Dolce-Vi-
ta-Premium-Class mit Bordservice und
einem Sektbegrüßungsfrühstück über
die Autobahn nach ?????
So viel verraten wir Ihnen: Das Ziel liegt
einer Umgebung von maximal 4-7 Fahrstunden
in ......
Nachmittags erreichen wir unser ausgewähltes
4-Sterne Top-Hotel. Zimmerverteilung. Rest des
Tages zur freien Verfügung. Abends serviert man
uns ein leckeres 3-Gänge-Menü. Ausklang des
Abends an der gemütlichen Hotelbar. Über-
nachtung.

2. Tag: Vormittags Ausflug oder Besichtigung
des Urlaubsortes - Großer Gala-Abend
Großes Frühstücksbu"et im Hotel. Danach start-
en wir zu einem halbtägigen Ausflug in die
Umgebung oder zu einem Bummel oder Rund-
gang in unserem Urlaubsort. Lassen Sie sich
überraschen! Der Nachmittag steht im Hotel zur
freien Verfügung um die Annehmlichkeiten zu
genießen oder einen schönen Spaziergang zu un-
ternehmen. Zeit zur Vorbereitung auf den großen
Gala-Abend. Der große Festsaal des Hotels wird
passend geschmückt sein. Mit einem Glas Sekt
begrüßen wir Sie zum großen DOLCE-VITA GA-
LA-ABEND 2026mit Bingo-Gewinnspiel und schö-
nem Abendprogramm! Freuen Sie sich auf ein
großes kalt/warmes Gala-Bu"et welches keine
Wünsche o"enlässt. Zwischendurch verlosen wir
mit unserem Bingo-Gewinnspiel wertvolle Rei-
sen. Auch der Gewinner des Anreiserätsels wird

eute Abend bekannt gegeben. Live-Musik
Tanz, Geselligkeit. Ausklang des Abends

und Übernachtung.

3. Tag: Besichtigung - Heimreise
Ausschlafen. Großes Frühstücksbu"et im Hotel.
Späte Abreise am Vormittag. Auf der Rückreise
legen wir noch einen Besichtigungsstop ein.
Rückkehr im Laufe des Abends in den Heima-
torten.

Aktionsreise „Saisonabschluss
Insel Krk-Kroatien“

Saisonabschlussfahrt ins
Blaue 2026 - Dolce Vita Reisegala

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, im beliebten Hotel
„Zum Hirschen“ in Imst/Tirol
• Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC, Haar-
trockner, Telefon und Sat-TV
• Bademantel für den Wellness-Bereich auf dem
Zimmer
• 1 x Begrüßungs-Schnapserl
• 3 x reichhaltiges Frühstücksbü"et kalt/warm mit
Tiroler Köstlichkeiten
• 3 x Abendessen als 4-Gang-Verwöhnmenü (ab
dem 2. Abend Wahlmenü) mit großem Salat-
bu"et
• Kostenfreie Nutzung der Wellness-Oase im Ho-
tel mit Hallenbad, Biosauna, Finnische Sauna,

Dampfbad, Ruhezone mit Wasserbetten
• Kostenfreies W-LAN im Hotel
• 1 x Ausflug nach Innsbruck inklusive Stadt-
führung und Freizeit
• 1 x Ausflug nach Seefeld/Tirol und Mieminger
Hochplateau
• 1 x Kutschfahrt durch Seefeld
• 1 x großer Abschlussabend mit Live-Musik und
Tanz sowie großem Bingo-Gewinnspiel
• Fachkundige Dolce Vita Reiselei-
tung Aktionspreis nur

€ 517,- p. P. im DZ

EZ-Zuschlag: € 69
Weitere Eintrittsgelder/Kurtaxe nicht enthalten

Zur Olivenerntezeit in die traumhafte Toskana
1. Tag: Anreise nach
Cappanori bei Lucca
Morgens Anreise in unserer
komfortablen Dolce-Vita-Pre-
mium-Class mit Bordservice und
einem Sektbegrüßungsfrühstüc
über die Autobahn Basel - durch die
herrliche Bergwelt der Schweiz - Bellinzo-
na - Mailand in die wunderschöne Toskana
nach Cappanori bei Lucca. Zimmervertei-
lung in unserem von der Besitzerfamilie
persönlich geführtem Hotel Country Club.
Unsere langjährigen Freunde - unser Ho-
telier Carmine und Frau Veronica - heißen
uns auf das herzlichste Willkommen. Zum
Abendessen serviert man Ihnen ein typ-
isch italienisches 3-Gänge-Menü plus
großem Salat- und Vorspeisenbu"et.
Übernachtung.

2. Tag bis 4. Tag:
Freie Verfügung oder fakultative Aus-
flugsmöglichkeiten mit unserem Bus
gegen Aufpreis. Morgens genießen Sie
ein typisch italienisches Frühstückbu"et
im Hotel und zum Abendessen ser-
viert man Ihnen ein leckeres 3-Gänge-

ü. An einem der Abendende findet
auf der Terrasse des Hotels eine Verkostung
von Vino Santo, dem „Heiligen Wein“ der
Toskana mit typischen Canduccini, einem
toskanischen Mandelgebäck, die man in
den Süßwein tunkt, statt – im Preis inklu-
sive. Während Ihres Aufenthaltes bieten
wir Ihnen 3 wunderschöne Ausflüge in die
Toskana gegen Aufpreis an (buchbar vor
Ort- Kosten je Ausflug zwischen € 50,- und
€ 69,- p.P.)

1. Ausflug: Florenz mit
Stadtbesichtigung
Heute starten wir zu einem ganztägigen
Ausflug in die Hauptstadt der Toskana nach
Florenz. Vom großen Busparkplatz geht es
mit der Tram-Bahn ins Zentrum der Stadt.
Geführte Besichtigung und anschließende
freie Verfügung für einen individuellen
Stadtbummel.

2. Ausflug: Lucca und Pisa inklusive Wein-
probe mit Mittagsvesper
Heute erleben wir unter fachkundiger Lei-
tung die alte Etruskerstadt Lucca mit ihrem
einzigartigen Marktplatz und der vollstän-
dig erhaltenen fast 4 km langen Stadt-
mauer. Nach der Führung freie Verfügung.
Zur Mittagspause
besuchen wir ein
exklusives Weingut
und genießen eine
Weinprobe mit ver-
schiedenen Weinen
und einem für die
Region typischen
Imbiss. Frisch
gestärkt geht es zur Weiterfahrt nach Pisa.

Besichtigung des Platz der Wunder - dem
„Piazza dei Miracoli“ mit dem Schiefen
Turm, dem Dom, Baptisterium und dem
Composato. Anschließend Freie Verfügung.
Rückfahrt zum Hotel.

3. Ausflug: Pistoia und Vinci
Heute führt Sie unser Ausflug in die wun-
derschöne Altstadt von Pistoia. Das his-
torische Zentrum glänzt mit einem der
reizendsten Hauptplätze der Toskana und
natürlich mit dem imposanten Dom, dem
achteckigen Baptisterium und dem prächti-
gen Glockenturm. Führung durch die Stadt.
Danach freie Verfügung. Weiterreise durch
die traumhafte toskanische Landschaft
nach Vinci, dem Geburtsort von Leonardo

da Vinci, hoch auf einem Hügel,
inmitten von Weinbergen und
Olivenhainen gelegen. Stadtbe-
sichtigung und freie Verfügung.
Rückfahrt zum Hotel.

5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstücksbu"et Be-
ginn der Heimreise. Rückkunft im

Laufe des Abends in den Heimatorten.

om 20.11. bis 22.11.2026

in
d

he
und

d Üb

Dolce V
vo3

Tage

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 2 x Übernachtung im DZ, in einem ausgewählten
4-Sterne Top-Hotel mit Hallenbad
• Modern eingerichtete Zimmer, alle mit Bad/DU/WC,
Telefon, Radio, W-LAN und Flachbild-SAT-TV
• 2 x reichhaltiges Frühstücksbu"et
• 1 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder Bu"et nach
Wahl des Küchenchefs
• 1 x großer Dolce-Vita-Gala-Abend mit einem Glas
Sekt zum Empfang, großem kalt/warmen Galabu"et,
Live-Musik und Tanz und Bingo-Gewinnspiel mit
attraktiven Preisen
• 1 x Besichtigungsaufenthalt auf der An- und Rück-
reise
• 1 x Halbtagesausflug in die Umgebung oder Besichti-
gung des Urlaubsortes am Reiseziel
• Kleine Extras während der Reise
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades im Hotel
• Fachkundige
Dolce-Vita
Reiseleitung
• Kurtaxe

Preis pro Person

€ 449,- im DZ

EZ-Zuschlag: € 99
Weitere Eintrittsgelder nicht enthalten

Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ, im guten
3-Sterne Drazica Hotel Resort in Krk Stadt
unweit des Meeres gelegen
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Haartrock-
ner, Telefon und Sat-TV
• 1 x Begrüßungsgetränk
• 4 x reichhaltiges Frühstücksbü"et
• 4 x Abendessen als großes reichhaltiges
Abendbu"et
• Getränke zum Abendessen (Saft, Wein
und Bier)
• Kostenfreies W-LAN im Hotel
• Ausflugsmöglichkeiten mit unserem Bus
• Fachkundige Dolce Vita Reiseleitung

Preis pro Person

€ 399,- im DZ

EZ-Zuschlag: € 69
Weitere Eintrittsgelder/Bettensteuer
nicht enthalten
Achtung: Keine Verlängerung zwischen
den Terminen möglich! Diese Reise ist
nur jeweils 5 Tage pro Gast buchbar!

om *04.11. bis 08.11.2026
oder 08.11. bis 12.11.2026
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Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 4 x Übernachtung im DZ, im sehr guten
von der Besitzfamilie persönlich geführtem
Hotel Country Club in Cappanori
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Föhn, Klima/
Heizung, Telefon, Kühlschrank und Sat-TV
• 4 x italienisches Frühstücksbu"et
• 4 x Abendessen als typisch toskanisches
3-Gang-Menü im Rahmen der Halbpension
• Jeden Abend reichhaltiges Salat- und Vors-
peisenbu"et zum Abendessen
• 1 x Verkostung von Vino Santo mit typ-
ischen Canduccini auf der Terrasse des
Hotels
• Möglichkeit zu interessanten Ausflügen in
der Toskana gegen Aufpreis
• Fachkundige Dolce-Vita Reiseleitung

Weitere Eintrittsgelder/Bettensteuer
nicht enthalten
Achtung: Keine Verlängerung zwischen
den Terminen möglich! Diese Reise ist nur
jeweils 5 Tage pro Gast buchbar!

Preis pro Person

€ 399,- im DZ
EZ-Zuschlag: € 99,-

*Saisonzuschlag: € 29,-

om 23.10. bis 27.10.2026
der 27.10. bis 31.10.2026
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Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle,
Flieden Buswendeplatz in der Aue,
Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog
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RAMHOLZ – Die evangelische 
Kirchengemeinde Ramholz 
und Hartmut Darmstadt la-
den zu einem Benefizkonzert 
unter dem Motto „Musik ge-
nießen und dabei Gutes tun“ 
in die Ramholzer Kirche ein. 
Am Sonntag, 20. September, 
erwartet die Besucher um 17 
Uhr ein Programm mit ver-
schiedenen Instrumenten 
und Orgel, zu dessen Mitwir-
kung Hartmut Darmstadt ei-
nige seiner Musikerfreunde  
eingeladen hat. 

Das „Trio Galante“ mit Jut-
ta Knopp (Querflöte), Reinulf 
Neumann (Violoncello) und 
Hartmut Darmstadt am E-Pia-
no wird eine Sonate von Wil-
helm Friedemann Bach und 
ein Concerto von Alessandro 
Marcello zu Gehör bringen.  
Außerdem wirken mit: Ann-
Christin Wolf (Sologesang), 
Max Gärtner (Marimbaphon), 
Bernd Kreher (Trompete), 
Max Steffan (Posaune) und 
Hartmut Darmstadt an der 
Orgel. Besonders gespannt 
sein kann man auf die Werke 
mit Marimbaphon. Max Gärt-
ner, der 2007 sein Abitur am 
Ulrich-von-Hutten-Gymnasi-
um abgelegt hat, studierte 
Musik mit Hauptfach Perkus-
sion in Würzburg und Berlin 
und ist seit 2013 als freischaf-
fender Musiker und Dozent 
für Perkussion tätig. 

Im Mittelteil des Konzertes 
wird Hartmut Darmstadt mit 
einer PowerPoint-Präsentati-

on seine Projektarbeit kurz 
vorstellen, die in Sri Lanka 
mit dem Tsunami im Dezem-
ber 2004 begann und seit nun 
zehn Jahren in Nepal fortge-
setzt wird und zeigt, wie die 
Spendengelder vor Ort inves-
tiert werden. 

Eine Woche nach der ver-
heerenden Sturzflut organi-
sierte er gerade mit seinen 
nepalesischen Freunden aus 
Kathmandu einen Hilfstrans-
port mit Lebensmitteln Hy-
gieneartikeln, Matratzen und 
vielem mehr im Wert von 
3 000 Euro in das Katastro-
phengebiet.   

Der Eintritt zu diesem Kon-
zert ist frei, am Ausgang wird 
um Spenden für die Nepal-
projekte gebeten.  BWB 

Spendenkonto 
IBAN: DE52 5306 0180 0002 
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Benefizkonzert für Nepalprojekte

Hartmut Darmstadt 
musiziert mit Freunden

STEINAU – Geschichte verbin-
det, Geschichte fasziniert. Zu 
sehen, welche Leidenschaft 
die Menschen antrieb, die 
vielleicht längst nicht mehr 
unter uns sind, und Dinge be-
staunen, die noch heute von 
jenem Herzblut zeugen, das 
ist fesselnd und besonders. 

Es ist schön, wenn es Men-
schen gibt, die sich die Zeit 
nehmen, um Zeugen der Ver-
gangenheit und des Einzigar-
tigen zu erhalten oder wie-
derzuentdecken. Menschen, 
die sich auf Spuren begeben 
und dabei immer wieder 
selbst überrascht werden – 
und vor allem Menschen, die 
dafür brennen, aus längst 
vergangenen Zeiten zu erzäh-
len. 

Ferner braucht es Men-
schen, die sich verlieben, in 
Details und einzigartige Stü-
cke, in Unikate, Fotos und Be-
richte, die uns die Gegenwart 
vielleicht sogar ein bisschen 
besser verstehen lassen. Ge-
nau solche Menschen finden 
sich im Steinauer Geschichts-
verein. 

1987 gegründet, hat es sich 
der Verein zur Aufgabe ge-
macht, Kunst und Kultur der 
Region zu erforschen, zu be-
wahren und erlebbar zu ma-
chen. Hierzu betreibt der Ge-
schichtsverein eine heimat-
kundliche Sammlung im 
Dachgeschoss des Museums 
Steinau mit jährlich wech-
selnden Sonderausstellun-
gen. Kürzlich eröffnete der 
Geschichtsverein Steinau im 

feierlichen Rahmen die Son-
derausstellung zur Geschich-
te des Steinauer Marstalls. 
Das Gebäude wandelte sich 
über die Jahrhunderte vom 
fürstlichen Pferdestall zu ei-
ner bekannten Kulturstätte 
und nicht zuletzt dem be-
kannten Marionettentheater. 
„Mar“ sei das alte Wort für 
„Pferd“, so Gerd Euler, Vor-
standsmitglied des Ge-
schichtsvereins, der in seiner 
Eröffnungsansprache auch 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann nebst Familie und 
Ehrenbürger Manfred Kopka 
begrüßte. Später, als der Mar-
stall längst nicht mehr als 
fürstlicher Pferdestall diente, 
machten Reisende auf der al-
ten Handelsstraße Frankfurt-
Leipzig im Marstall Halt und 
noch später diente er als drin-
gend notwendiger Wohn-
raum. 

Von 1955 bis 2027 zog das 
überregional bekannte Stein-
auer Marionettentheater 
„Die Holzköppe“ in das histo-
rische Gebäude mit den di-
cken Steinmauern ein. Ge-
gründet wurde das beliebte 
Marionettentheater von der 
Familie Zangerle, erläuterte 
Schriftführerin Manuela 
Schneider-Ludwig, Mitglied 
des geschäftsführenden Vor-
stands, in ihrer Ansprache. In 
diesem Zusammenhang be-
grüßte sie die Familie Wind-
orfer aus Mettmann, die als 
direkte Nachkommen der Fa-
milie Zangerle die weite An-
reise zur Eröffnung der Son-
derausstellung angetreten 
hatte. 

Lange Zeit führte die Fami-
lie Magersuppe in Steinau die 
Tradition der Puppenspiel-
kunst in Steinau fort, bis der 

Marstall im Jahr 2017 zum 
heutigen Theatrium, geführt 
von Detlef Heinichen, wurde.  

„Es ist ein Glück, dass es 
diese Menschen und diesen 
Verein gibt“, so Bürgermeis-
ter Christian Zimmermann 
im Hinblick auf den Ge-
schichtsverein. Rund ein 

Dreivierteljahr forschte und 
arbeitete der Geschichtsver-
ein am Entstehen der Ausstel-
lung. Mit viel Liebe zum De-
tail werden nun im Oberge-
schoss – dem früheren Heu-
boden – kostbare Fundstücke 
und Raritäten ausgestellt, die 
von der Bedeutsamkeit des 

Marstalls für Steinau zeugen. 
Ungefähr ein Jahr lang kön-
nen sich künftig interessierte 
Besucher jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat 
von 14 Uhr bis 17 Uhr auf die 
Spuren des Steinauer Mar-
stalls und die damit verbun-
den Geschichte der Familien 

Zangerle und Magersuppe be-
geben. Der Eintritt zur Aus-
stellung mit dem Titel „Der 
Marstall in Steinau: Geschich-
te und Wandel“ ist kostenfrei 
– kleine Geld- oder Sachspen-
den sind dem Geschichtsver-
ein Steinau immer willkom-
men.  AL

Geschichtsverein Steinau eröffnet Sonderausstellung

Der Marstall: Vom fürstlichen Pferdestall zur 
Bühne für Marionetten

Überall in der Ausstellung finden sich Ecken, die mit viel Liebe 
zum Detail gestaltet sind.

Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14 Uhr bis 17 
Uhr ist die Ausstellung geöffnet.   Fotos: Alexandra Lotz 

Kostbare Fundstücke 
und Raritäten

SCHLÜCHTERN – Im Rasthaus 
am Distelrasen kamen kürz-
lich die Vertreter der zwölf 
Ortsverbände des VdK im 
Kreis Schlüchtern zum Ver-
bandstag zusammen. Dabei 
wurden mit der Wahl eines 
neuen Vorstands die Weichen 
für die Zukunft gestellt. 

 „Wir wollen versuchen, für 
unsere Mitglieder im Kreis 
Schlüchtern da zu sein, insbe-
sondere für diejenigen, die 
aufgrund von Pflegebedürf-
tigkeit oder chronischer Er-
krankung auf Hilfe angewie-
sen sind“, sagt der neuge-
wählte Kreisvorsitzende 

Klaus-Dieter Ingerl, der sich 
mit einer motivierenden Re-
de für seine Wahl bedankte. 
Im zehnköpfigen Kreisvor-
stand wird er von seinem 
Stellvertreter Hans Hermann 
Müller, der Kassenführerin 
Ursula Weber, ihrem Stellver-
treter Martin Affemann, der 
Schriftführerin Renate Frei-
tag und ihrem Stellvertreter 
Peter Jahn unterstützt. 

Dem neuen Kreisvorstand 
gehören außerdem Katrin 
Zedtler als Frauenvertreterin, 
der Juniorenvertreter Hel-
mut Link und die Beisitzer 
Christian Ruppel und Gisela 

Freund-Jahn an. Der neue 
Vorstand hat sich vorgenom-
men, für die circa 2 900 Mit-
glieder im Kreisverband ein 
zuverlässiger Ansprechpart-
ner zu sein. „Unsere Rechts-
berater helfen bei sozial-
rechtlichen Problemen und 
setzen die Ansprüche der Mit-
glieder durch – im Zweifels-
fall auch vor Gericht“, erläu-
tert Klaus-Dieter Ingerl. Aber 
auch die Begegnung von 
Mensch zu Mensch komme 
nicht zu kurz, betont der 
neue Kreisvorsitzende: „Im 
VdK achtet man aufeinander, 
hört zu, wenn jemand seine 

Sorgen teilen möchte. Aber 
wir treffen uns auch, um ge-
meinsam Kaffee zu trinken 
oder Veranstaltungen durch-
zuführen“. 

Bei diesen Aktivitäten hofft 
der neugewählte Vorstand 
auch auf die tatkräftige Un-
terstützung möglichst vieler 
Mitglieder. 

Der Sozialverband VdK Hes-
sen-Thüringen ist mit über 
300 000 Mitgliedern der größ-
te Sozialverband in Hessen 
und Thüringen. Als starke In-
teressenvertretung setzt er 
sich seit fast 80 Jahren für so-
ziale Gerechtigkeit ein. BWB

Neuer Vorstand im Kreisverband gewählt

Aufbruchstimmung beim VdK 

Der neugewählte Vorstand (von links): Ursula Weber, Marie Stockert, Christian Ruppel, Peter Jahn, Hans Hermann Müller, Mar-
tin Affemann, Kathrin Zedtler, Renate Freitag und Klaus-Dieter Ingerl.   Foto: VdK 

Hartmut Darmstadt setzt sich  
mit seinen Hilfsprojekten für 
die Menschen ein.  Foto: privat 
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ELM – Gemeinsam mit dem 
Verein für Sport und Gesund-
heit Schlüchtern unterneh-
men die Naturschutzfreunde 
Elm am Sonntag, 20. Septem-
ber, um 9.30 Uhr eine famili-
enfreundliche Wanderung 
unter dem Motto „Baum des 
Jahres“. Von Getränke Lam-
bert, Elmweg 8, in Schlüch-
tern geht es in Fahrgemein-
schaften bis zum Parkplatz 
„Breite First“. Nach der zwei-
einhalbstündigen Wande-
rung ist eine Einkehr im Res-
taurant Taufstein vorgese-
hen.  BWB

Wanderung zum 
„Baum des 

Jahres“

MARBORN – Das nächste Mo-
natstreffen des VdK-Ortsver-
bands Steinau findet am Don-
nerstag, 17. September, um 
17.15 Uhr in der Bauern-
schänke in Steinau statt. Ein-
geladen sind Mitglieder, An-
gehörige und Interessierte. 
Vorsitzender Hans-Jürgen Sa-
lomon weist in einer Presse-
notiz auf zwei Änderungen 
hin. Am Donnerstag, 22. Ok-
tober, um 17.15 Uhr treffen 
sich Mitglieder und Interes-
sierte nicht im Gasthaus Bay-
rischer Hof in Marborn, son-
dern im Restaurant Rosengar-
ten in Steinau. Das Treffen im 
Bayrischen Hof findet erst 
am Donnerstag, 5. November.  
Ab 17.15 Uhr ist eine Mitar-
beiterin vom Pflegestütz-
punkt in Schlüchtern für ei-
nen Vortrag zu Gast.  BWB

VdK lädt ein zum 
Monatstreffen

SINNTAL – Wie die Gemeinde 
Sinntal in einer Pressenotiz 
mitteilt, gehe in Sinntal „eine 
erfolgreiche Badesaison zu 
Ende“. Das über einen langen 
Zeitraum hochsommerliche 
Wetter habe in diesem Jahr 
etwa 25 Prozent mehr Bade-
gäste in die beiden Freibäder 
gelockt. Über 22 500 Perso-
nen waren in diesem Sommer 
im Waldschwimmbad Sterb-
fritz zu Gast und auch das 
kleinere Naturbad Altengro-
nau verzeichnete mit mehr 
als 15 700 Badegästen ein Be-
sucherplus. Bis zum 15. Sep-
tember sind die Schwimmbä-
der noch geöffnet und bieten 
Badevergnügen für Jung und 
Alt. Ab Mittwoch, 16. Septem-
ber, bleiben die beiden Bäder 
geschlossen. BWB

Noch bis zum 
15. September 

Badbetrieb

Unser Bild entstand bei dem Besuch des Landtagsabgeordneten (von links): Stadtverordneten-
vorsteher Erwin Faulstrich, Bundestagsabgeordneter Johannes Wiegelmann, Kita-Leiterin 
Melanie Hagenbach, Landtagsabgeordneter Michael Reul, stellvertretende Kita-Leiterin Re-
bekka Noll, Stadtverordnete Christiane Schreiber, CJD-Gesamtleitung Verbund Hessen Nicole 
Rademacher, Kreisausschussmitglied Uwe Häuser sowie Bürgermeister Dominik Brasch.    

 Foto: CDU

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Der Landtagsabgeordnete Mi-
chael Reul (CDU) hat die Kita 
Wasserschlösschen in Bad So-
den-Salmünster besucht und 
sich über Konzeption, Alltag 
und Perspektiven der Einrich-
tung informiert. Die Kinder-
tagesstätte in privater Träger-
schaft des Christlichen Ju-
genddorfwerks Deutschlands 
(CJD) betreut derzeit vier 
Gruppen; eine fünfte Gruppe 
befindet sich in Planung. 

Begleitet wurde Reul von 
dem heimischen Bundestags-
abgeordneten Johannes Wie-
gelmann, dem ehrenamtli-
chen Kreisbeigeordneten 
Uwe Häuser sowie dem Bür-
germeister der Stadt Bad So-
den-Salmünster, Dominik 
Brasch. Ebenfalls anwesend 
waren Stadtverordnetenvor-
steher Erwin Faulstrich und 
Stadtverordnete Christiane 
Schreiber. Empfangen wurde 
die Delegation aus Kommu-
nal-, Landes- und Bundespoli-
tik von Einrichtungsleiterin 
Melanie Hagenbach, der stell-
vertretenden Leiterin Rebek-
ka Noll sowie Nicole Radema-
cher, Gesamtleitung des CJD-
Verbunds Hessen. 

Das Areal blickt auf eine be-
wegte Geschichte zurück. 
Der Gebäudekomplex auf 

dem alten Schlossgelände, 
das unter Ensembleschutz 
steht, stand zunächst leer; 
anschließend diente er als 
Unterkunft für Geflüchtete, 
insbesondere für unbegleite-
te minderjährige Jugendli-
che. Ab 2021 folgte eine voll-
ständige Neukonzeption der 
bestehenden Räumlichkei-
ten. Melanie Hagenbach hat 
die gesamte Konzeptionspha-
se begleitet und führte die 
Gäste entsprechend detail-
liert durch die Einrichtung. 

Die Räume sind hell und 
großzügig geschnitten, ein 
Teil von ihnen lässt sich mo-
dular nutzen und damit f lexi-
bel an unterschiedliche Grup-
pengrößen, Betreuungsfor-
men und pädagogische Ange-
bote anpassen. Zugleich sind 
historische Elemente erhal-
ten und selbstverständlich in 
den Alltag eingebunden – et-
wa die alte Holztreppe im 
Haupthaus der Kita, die bes-
tens in das neue Raumkon-
zept integriert werden konn-
te. Namensgebend für die 
Einrichtung ist das kleine 
Wasserschlösschen mit sei-
ner Kapelle in der Mitte des 
Areals. 

Im benachbarten Gäste-
haus ist zudem betreutes 
Wohnen für Jugendliche un-

tergebracht. Diese Nachbar-
schaft von Kindertagesbe-
treuung und Jugendhilfe an 
einem Ort entspricht dem Ge-
samtkonzept des CJD und 
trägt im Alltag beider Berei-
che. 

Offen sprachen die Verant-
wortlichen auch über aktuel-
le Herausforderungen. Dazu 
zählen die Erweiterung des 
Angebots im Außenbereich, 
etwa durch einen Bauwagen, 
sowie die Gewinnung von 
qualifiziertem Personal – ein 
Thema, das Einrichtungen in 
ganz Hessen beschäftigt. Die 
Vergabe der Betreuungsplät-
ze erfolgt über zentrale War-
telisten, die das Rathaus der 
Stadt Bad Soden-Salmünster 
führt. 

„Hier ist auf einem denk-
malgeschützten Gelände eine 
Kindertagesstätte entstan-
den, die modernen pädagogi-
schen Ansprüchen genügt, 
ohne ihre Geschichte zu ver-
leugnen – das ist alles andere 
als selbstverständlich“, so Mi-
chael Reul zum Abschluss des 
Besuchs. „Mein Dank gilt al-
len, die diese Entwicklung 
möglich gemacht haben – 
dem Träger, der Stadt und vor 
allem dem Team, das die Kin-
der hier Tag für Tag beglei-
tet.“  BWB

Michael Reul besucht die Kita Wasserschlösschen

Modernes Raumkonzept auf 
historischem Schlossgelände

STERBFRITZ – „Feiert mit uns“ 
– unter diesem Motto  lädt die 
Feuerwehr Sterbfritz 
am19./20. September zu ei-
nem Festwochenende ein. Es 
gibt drei Gründe zum Feiern: 
Das Sterbfritzer Feuerwehr-
haus und die örtliche Jugend-
feuerwehr gibt es jeweils seit 
50 Jahren. Zudem besteht die 

Voraushelfergruppe der Ge-
meinde Sinntal seit 20 Jah-
ren. Auftakt des Jubiläums-
wochenendes ist am Samstag, 
19. September, 9 Uhr, mit ei-
nem Wettbewerb der Sinnta-
ler Jugend- und Kinderfeuer-
wehren. Ab 12 Uhr gibt es 
Grillspezialitäten sowie nach-
mittags Kaffee und Kuchen. 

Ab 20 Uhr ist „Partyalarm“ 
mit DJ Joh. Am Sonntag, 20. 
September, ist um 10.30 Uhr 
ein Festgottesdienst mit einer 
Fahrzeugweihe. Ab 12 Uhr 
heißt es „Futtern wie bei Mut-
tern“.  Um 14 Uhr findet ein 
offizieller Festakt statt. Im 
Anschluss ist eine Schau-
übung der Jugendwehr.  FGW

Feuerwehr lädt ein zum Festwochenende

Drei gut Gründe zum Feiern

NIEDERZELL – Eröffnet wird 
die Kirmes am Samstag, 3. 
Oktober, um 16 Uhr am Fest-
platz in der Dorfmitte. Ab 21 
Uhr unterhält die Schwein-
furter Coverband Dance the 
funky Chicken. Der Kirmess-
onntag beginnt um 10 Uhr 
mit dem Kirmesgottesdienst. 
Ab 11 Uhr startet der Musika-

lische Frühschoppen mit „Li-
ve Blasmusik von Michael 
und seinen Freunden“. Um 
15 Uhr ist der Kirmesspruch 
zu hören. Ab 16 Uhr sorgen 
„Die Uffgeplatzte“ musika-
lisch für Stimmung und Gau-
di. 

Am Montag startet um 
10.30 Uhr der Frühschoppen 

(mit Haxe). Die Kirmesolym-
piade beginnt um 16 Uhr. Ab 
18 Uhr spielt die Gruppe 
„Donnerhelden“ Tanzmusik. 
An allen Tagen steht für Kin-
der eine Hüpfburg zur Verfü-
gung und es gibt Kinder-
schminken. Für das leibliche 
Wohl der Gäste ist laut Veran-
stalter bestens gesorgt.   BWB

Drei Tage mit viel Programm

Kirmes Niederzell

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Das Busunternehmen Klüh 
bietet am 23. Oktober eine Ta-
gesfahrt nach Hohen-
roth/Lohr an, an der Mitglie-
der des VdK-Ortsverbands 
teilnehmen können. In Ho-
henroth findet eine Führung 
durch die Werkstätten der 
SOS-Dorfgemeinschaft statt. 
Anschließend gibt es eine an-
derthalbstündige Schifffahrt 
auf dem Main. Der Preis von 
13,50 Euro wird im Bus einge-
sammelt. Die Tagesfahrt kos-
tet 28 Euro (Überweisung an 
das Busunternehmen Klüh). 
Ab 16 Uhr kann Lohr besich-
tigt werden, abschließend ist 
eine Einkehr im dortigen 
Brauhaus geplant. Anmel-
dungen nehmen bis zum 14. 
Oktober von Friedhelm Buse, 
Telefon (06056) 919596, und 
Dieter Nowak unter der Tele-
fonnummer (06056) 9830785, 
entgegen.  BWB

Tagesfahrt nach 
Hohenroth

Samstag 10 – 18 Uhr

Sonntag 10 – 17 Uhr

rund um den

Universitätsplatz

19. & 20.
September
2026

Weitere Infos

fz-events.de

BISTRO
STRUWELPETER
Im Herzen von Bad Soden

SEIT JANUAR UNTER NEUER LEITUNG!

Leckeres Essen. Gemütliche Atmosphäre.

BURGER  |  SCHNITZEL  |  HALBE HÄHNCHEN

FUSSBALL LIVE - GEMEINSAM MITFIEBERN!

Alle Speisen auch zum Abholen!
Kommt vorbei - wir freuen uns auf euch!

Brückenstraße 5a  |  63628 Bad Soden-Salmünster

BESTELLUNG: 06056 919 288

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo Ruhetag  |  Di-Do 16:00-22:30  |  Fr 16:00-23:30

Sa 15:00-23:30  |  So 10:00-14:00 & 15:00-23:30
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICHHier können Sie was erleben!

Genießen Sie exklusive Events, interes-

sante Vorträge, Workshops und Kurse

oder spannende Einblicke hinter die

Kulissen der Zeitungsproduktion.

Unser Angebot für Sie wächst ständig !

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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AHL/ALSBERG – Mit den Gast-
häusern und kleinen Läden 
sind in vielen Dörfern auch 
Treffpunkte verschwunden. 
Man läuft sich seltener zufäl-
lig über den Weg. Deshalb 
lohnt es sich, die Orte zu stär-
ken, die noch da sind. In Ahl 
und Alsberg sollen deshalb 
zwei bestehende Orte weiter-
entwickelt werden. Der Main-
Kinzig-Kreis unterstützt die 
Stadt Bad Soden-Salmünster 
dabei im Rahmen der Dorf-
entwicklung mit insgesamt 
rund 21 800 Euro. Erster 
Kreisbeigeordneter Andreas 
Hofmann übergab die Förder-
bescheide kürzlich in Ahl an 
Bürgermeister Dominik 
Brasch. Bei dem Termin war 
auch Katrin Hess, Leiterin des 
Amtes für Umwelt, Natur 
und ländlichen Raum, dabei. 

In Ahl geht es um den ehe-
maligen Schulhof im histori-
schen Ortskern. Die asphal-
tierte Fläche liegt direkt am 
Dorfgemeinschaftshaus und 
wird bislang vor allem für das 
Backhausfest und den Weih-
nachtsmarkt genutzt. Künf-
tig soll daraus ein Platz mit 
deutlich mehr Aufenthalts-
qualität werden. 

„Gerade in kleineren Orten 
braucht es Plätze, an denen 
man sich trifft, miteinander 
redet und zum Zusammen-
kommen einlädt“, sagte Hof-
mann. In Ahl soll zunächst 
unter Beteiligung der Orts-
bürgerschaft ein Nutzungs-
konzept entstehen, auf des-
sen Grundlage die weitere 
Planung erarbeitet wird. Ers-
te Überlegungen hat der Orts-
beirat bereits angestellt. Da-
zu gehört eine Rastmöglich-
keit für Radfahrer, denn der 
Platz liegt unmittelbar am 
Hessischen Radfernweg R3. 
Für Konzept und Planung 
entstehen Gesamtkosten von 
rund 23 400 Euro. Der Zu-
schuss aus der Dorfentwick-
lung beträgt knapp 16 700 Eu-
ro. Die spätere bauliche Um-
setzung soll mit einem weite-
ren Förderantrag angegangen 
werden. 

Der zweite Förderbescheid 
betrifft das Dorfgemein-
schaftshaus Alte Schule in 
Alsberg. Das Gebäude befin-
det sich noch weitgehend in 
seinem ursprünglichen Zu-
stand. Nun soll geplant wer-
den, wie es für die weitere 

Nutzung fit gemacht werden 
kann. Vorgesehen sind unter 
anderem ein barrierefreier 
Zugang . 

Bürgermeister Dominik 
Brasch sieht in beiden Projek-
ten einen wichtigen Beitrag 
zur Stärkung des Dorflebens 
in den Stadtteilen. Ein Dorf-
gemeinschaftshaus sei 
schließlich weit mehr als ein 
Gebäude, das für einzelne 
Veranstaltungen aufgeschlos-
sen werde: „Hier treffen sich 
Vereine, hier wird gemein-
sam gefeiert, organisiert und 
miteinander gesprochen. Ge-
rade in unseren kleineren 
Stadtteilen sind solche Treff-
punkte ein wichtiger Teil des 
gesellschaftlichen Lebens. 
Deshalb ist es richtig, in ihren 
Erhalt und ihre Zukunft zu 
investieren.“ 

Die Planung in Alsberg kos-
tet rund 7 100 Euro und wird 
mit knapp 5 100 Euro aus Mit-

teln der Dorfentwicklung un-
terstützt. Nach Abschluss der 

Planung soll die bauliche Um-
setzung folgen. BWB

 Förderbescheide über 21 800 Euro übergeben

Orte für Begegnung in Alsberg und Ahl 
werden weiterentwickelt

Alle Jahre wieder treffen sich Turnbegeisterte des 
TV Steinau im Jugendzentrum Ronneburg. Zum 47. 
Mal in Folge, nicht einmal durch Corona unterbro-
chen, fand das beliebte Trainingslager des Vereins 
statt. Der Ablauf ist immer der gleiche: Eine Woche 
lang sind die Aktiven gefordert Neues zu lernen 
und Bekanntes zu verbessern. Der Schwerpunkt 

liegt auf schwierigen Turnelementen und Akro-Tei-
len wie Schraubensalti und Sprüngen beim Boden-
turnen. Zum Aufbau wird ein Großteil der Geräte 
aus Steinau mitgebracht, was immer einen großen 
logistischen Aufwand und viel Arbeitskraft erfor-
dert. Um die zehn Turngruppen zu fordern, waren 
13 Übungsleiter angereist, die die Stationen und 

Geräte betreuten. Das Trainerteam Vanessa Bejm, 
Lena Eisel, Tanja Herche, Angela, Ines, Holger und 
Maja Holstein, Katja Leib, Horst Schmidt, Kerstin 
Soff, Markus Weber, Monique Weixler, und zum 47. 
Mal Vorsitzender Burkhard Lamm, sorgte für ein 
intensives Training in Kleingruppen, das Turnen, 
Leichtathletik und Schwimmen umfasste.  Foto: privat 

Im Trainingslager Neues lernen und Bekanntes verbessern

EVANGELISCHE KIRCHE 
Niederzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Fahrradgottesdienst im Frei-
en zu „Kinzigtal-Total“ mit 
Lektor Schauberger und 
Team.      
Gundhelm: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Bäbler. 
Hutten: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Bäb-
ler.  
Breitenbach: Sonntag, 11 
Uhr: Kirmesgottesdienst. 
Bellings: Sonntag, 10 Uhr: 
„Hit From Heaven“-Gottes-
dienst mit Pfarrer Kroker. 
Sterbfritz: Sonntag, 10 Uhr: 
Tankstellengottesdienst 
zum Fahrradsonntag, Tank-
stelle Ommert (gegenüber 
dem Gemeindehaus) mit 
Pfarrer Schmitz und der Kal-
li-Hendrix-Band. Im An-
schluss Bewirtung durch 
Sterbfritzer Vereine am Ge-
meindehaus und an der 
Tankstelle. 
Züntersbach: Sonntag, 10.45 
Uhr: Kirmesgottesdienst mit 
Posaunenchor.  
Schwarzenfels: Sonntag, 11 
Uhr: Kirmesgottesdienst im 
Festzelt.   
Bad Soden-Salmünster: 

Sonntag, 10.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Claudia 
Weider in der Versöhnungs-
kirche in Salmünster. 

 
KATHOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10.30 Uhr: Hoch-
amt. 
Herolz: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe.   
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:   
Hl. Messe.  
Ulmbach: Samstag, 17.45 
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe.  
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Heilige 
Messe.  
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 17 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse.  
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: 
Hl. Messe. 
Katholisch-Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Sonntag, 18 Uhr: Rosen-
kranz an der Grotte. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30 

Uhr: Hl. Messe.  
Züntersbach: Sonntag, 10.45 
Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst im Sportheim.  
Weiperz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr:  Abendmahlsgottes-
dienst mit Pastor Simeon 
Kloft.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
zur Predigt Kindergottes-
dienst und anschließend Ge-
meinde-Café. 
  

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Abend- 
und Nachtgebet (Maghrib 
und Ishaa) um 21 Uhr. Frei-
tagsgebet wöchentlich um 
13.15 Uhr. Die Predigt wird 
auch auf Deutsch gehalten. 
Alle Gebete im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

STERBFRITZ – Blut ist nicht 
künstlich herstellbar. Blut-
produkte sind begrenzt halt-
bar und werden daher täglich 
gebraucht. Die Versorgung 
von Kliniken rund um die 
Uhr, an 365 Tagen im Jahr, ist 
nur möglich, wenn kontinu-
ierlich Blut gespendet wird. 
Der DRK-Blutspendedienst 
bietet täglich Blutspendeter-
mine in der Region an. Im 
Bergwinkel ist der nächste 
Termin am Freitag, 18. Sep-
tember, von 16.30 bis 20 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in 
Sterbfritz. Anmeldung unter: 
blutspende.de/termine.  BWB

Blutspende in der 
Mehrzweckhalle

SALMÜNSTER – Der Ausschuss 
für Soziales, Kultur, Sport 
und Ehrenamt tagt am Mon-
tag, 28. September, um 19 
Uhr im Jugendraum im Hut-
tenkeller in Salmünster. Auf 
der Tagesordnung steht die 
derzeitige Nutzung des Ju-
gendraums durch den Kin-
der- und Jugendbeirat und 
den Verein Jugendzentrum 
Salmünster, weitere Nut-
zungsmöglichkeiten und die 
Planung der Wiedereröff-
nung.  BWB

Nutzung des 
Jugendraums

Erster Kreisbeigeordneter Andreas Hofmann (rechts) überreich-
te Bad Soden-Salmünsters Bürgermeister Dominik Brasch die 
Förderbescheide für die beiden Projekte in Alsberg und Ahl 
im Beisein von Katrin Hess, Leiterin des Amtes für Umwelt, 
Naturschutz und ländlichen Raum.  Foto: Kreispressestelle 

SCHLÜCHTERN – Das ehemali-
ge Vogt-Areal (Höbäckerweg 
5) wird wieder zum Abenteu-
ergelände: Die Stadt Schlüch-
tern veranstaltet ein Erlebnis- 
und Familienfest, das auch 
der Berufsorientierung die-
nen soll. Die Veranstaltung 
findet statt am Sonntag, 20. 
September, zwischen 12 und 
16 Uhr. „Es soll ein buntes 
Fest werden. Wir wollen Men-
schen zusammenbringen 
und sie für die beruflichen 
Angebote, die es in unserer 
Region gibt, begeistern“, sagt 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller. 

Im Gegensatz zur Nacht der 
Ausbildung, die zwei Tage zu-
vor in Schlüchtern und Stei-
nau stattfindet und sich an 
junge Menschen mitten in 
der Berufsfindung richtet, 
soll das Erlebnis- und Famili-
enfest überhaupt erst einmal 
für handwerkliche Berufe be-
geistern. 

Anett Kuykendall, Ge-
schäftsführerin der Kreis-
handwerkerschaft Gelnhau-

sen-Schlüchtern, betont, dass 
das Fest vor allem der Berufs-
orientierung dienen und ers-
te Anknüpfungspunkte an 
die Arbeitswelt bieten soll: 
„Hier sollen die ersten Kon-
takte zu den vielen attrakti-
ven Berufen geknüpft wer-
den, die es im Handwerk gibt. 
Wir wollen die Kinder und 
jungen Leute dafür begeis-
tern, sich mit einer Ausbil-
dung auseinanderzusetzen.“  
Insgesamt gibt es auf dem 
Vogt-Areal in Halle 5 Infos zu 
gut 135 Ausbildungsberufen 
sowie zahlreiche Mitmachak-
tionen wie zum Beispiel eine 
Tombola, VR-Brillen, Mal- 
und Bastelecken, eine Hüpf-
burg und einiges mehr. Die 
Besucherinnen und Besucher 
können hobeln, eine Fußbo-
denheizung verlegen, Schie-
ferherzen herstellen und sich 
mit Baggern und Baumaschi-
nen beschäftigen. 

Auf der Bühne wird eben-
falls ein abwechslungsreiches 
Programm geboten: In einer 
Talkrunde mit Moderator Ni-
co Bensing von der Agentur 
Bensing & Reith wird es unter 
anderem um die Zukunft des 
Handwerks gehen. Neben 
kurzen Grußworten sind au-
ßerdem Fachvorträge ge-
plant. Essen und Getränke 
werden selbstverständlich 
angeboten. 

Die Veranstaltung wird aus-
gerichtet von der Stadt 
Schlüchtern in Kooperation 
mit der Kreishandwerker-
schaft Gelnhausen-Schlüch-
tern, der Handwerkskammer 
Wiesbaden und der Projekt-
Stadt | Integrierte Stadtent-
wicklung als Management im 
Rahmen des Städtebauförder-
programms Sozialer Zusam-
menhalt. BWB

Erlebnis- und 
Familienfest in 

Schlüchtern 

Schon das erste Familienfest 
auf dem ehemaligen Vogt-
Areal war super besucht. Das 
soll am 20. September ge-
nauso werden.  
 Archivfoto: Stadt Schlüchtern 
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STEINAU – Trotz hochsom-
merlicher Temperaturen ha-
ben beim jüngsten Blutspen-
determin des DRK-Ortsver-
eins Steinau insgesamt 138 
Spenderinnen und Spender 
den Weg in die Großsporthal-
le gefunden. 

Darunter waren auch zwei 
Erstspender, die erstmals Blut 
gespendet haben. Als Danke-
schön konnten sich Blutspen-
der und Helfer nach dem Ter-
min über eine Erfrischung 
von Hölzer’s Eis freuen. 

Im Rahmen des Blutspen-
determins wurden folgende 
Jubilare geehrt: für die 175. 
Blutspende Detlef Ellen-
brand, für die 100. Blutspen-
de Daniela Ruppel, für die 75. 
Blutspende Norbert Salomon 
und für ihre jeweils zehnte  
Blutspende Karin Loos und  
Leonie Müller. „Jede Blut-
spende kann Leben retten. 
Mit einer Blutspende kann 
nahezu jeder gesunde Er-

wachsene einen wichtigen 
Beitrag leisten und Menschen 
in schwierigen Lebenssitua-
tionen helfen“, betont der 
Vorsitzende des DRK-Ortsver-
eins Steinau, Manfred Heil. 
Daher freue man sich beson-
ders über die anhaltend hohe 

Spendenbereitschaft in der 
Region.  Für die Durchfüh-
rung des Termins waren zwei 
Ärzte, sechs Mitarbeitende 
des Blutspendedienstes sowie 
neun ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer des DRK-
Ortsvereins Steinau im Ein-

satz. Die nächste Möglichkeit 
zur Blutspende in Steinau be-
steht am 6. Oktober. Das DRK 
lädt ein, dieses wichtige An-
gebot zu nutzen und mit ih-
rer Spende einen wertvollen 
Beitrag für die Gesundheits-
versorgung zu leisten.  BWB

Wertvoller Beitrag für die Gesundheitsversorgung 

Detlef Ellenbrand für 175. Blutspende geehrt

STELLENMARKT

STELLENMARKT

Apothekendienste:  12. Sep-
tember: Coleman-Apotheke 
(Gelnhausen) und  Apotheke 
in Herbstein (Herbstein), 13. 
September:  easy-Apotheke 
(Salmünster) und   Apotheke 
in Grebenhain (Greben-
hain), 14. September: Kal-
bach-Apotheke (Kalbach) 
und Schwan-Apotheke (Bad 
Brückenau), 15. September: 
Brüder-Grimm--Apotheke 
(Steinau) und Rathaus-Apo-
theke (Bad Brückenau), 16. 
September: Hof-Apotheke 
(Wächtersbach) und Coes-
tersche Apotheke (Neuhof), 
17. September: Rosen-Apo-
theke (Wächtersbach) und 
Turm-Apotheke (Künzell), 
18. September: Apotheke  
am Schloss (Birstein), Mari-
en-Apotheke (Flieden) und 
Ludwigs-Apotheke (Bad Brü-
ckenau), 19. September: 
Martinus-Apotheke (Bad 
Orb), Apotheke in Greben-
hain (Grebenhain) und 
Schwan-Apotheke (Bad Brü-
ckenau), 20. September: 
Apotheke im Globus (Wäch-
tersbach) und Apotheke im 

Emaillierwerk (Fulda). 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste 

Zur Polizeischau hatte sich das Team des Eisca-
fés Ciao Ciao am Kreisel in Schlüchtern eine 
besondere Aktion einfallen lassen. Eigens für 
diesen Tag wurde ein „Blaulicht-Eis“ produ-
ziert. Die Hälfte der Einnahmen aus dem Ver-
kauf ging an die Freiwillige Feuerwehr 
Schlüchtern. Insgesamt kamen 350 Euro zu-
sammen. Passend zum Namen war die kreier-
te Sorte auch tatsächlich blau: Hinter dem 
„Blaulicht-Eis“ verbarg sich ein Vanille-Keks-
Eis, das mit einem azurblauen Auszug aus der 
Spirulina-Alge natürlich gefärbt wurde. „Wir 
wollten mit unserem Blaulicht-Eis nicht nur 
etwas Besonderes zur Polizeischau anbieten, 

sondern gleichzeitig den Menschen Danke sa-
gen, die sich ehrenamtlich für unsere Ge-
meinschaft einsetzen. Umso mehr freuen wir 
uns, dass so viele Gäste die Aktion unterstützt 
haben und wir nun 350 Euro übergeben 
konnten“, freute sich das Team des Eiscafés. 
Entgegengenommen wurde die Spende von 
Mirko Jahn, dem Vorsitzenden des Förderver-
eins, und dem stellvertretenden Wehrführer 
Axel Ruppert. Beide bedankten sich für die 
Unterstützung des Eiscafés. Die Spende wird 
für die Ausbildung der Einsatzabteilung ver-
wendet, um im Einsatzfall noch besser helfen 
zu können. Foto: privat

Blaulicht-Eis für guten Zweck: 350 Euro für Feuerwehr

Unser Bild entstand bei der Ehrung der Blutspenderinnen und Blutspender: (von rechts) Marika 
Brandt (Referentin Spenderbindung), Detlef Ellenbrand, Daniela Ruppel, Karin Loos und 
Manfred Heil, Vorsitzender des DRK-Ortsvereins Steinau.   Foto: DRK

BAD SODEN – Der Schützen-
verein Stolzenberg Bad Soden 
lädt für Sonntag, 20. Septem-
ber, von 11 bis 18 Uhr zum Fa-
milientag und Tag der offe-
nen Tür am Schützenhaus in 
Bad Soden ein. Auf die klei-
nen und großen Besucher 
warten viele Aktionen und 
Überraschungen. An ver-
schiedenen Beschäftigungs- 
und Mitmachstationen kön-
nen Kinder unter anderem 
basteln, Dosen werfen, ein 
Lichtpunktgewehr ausprobie-
ren und Bogenschießen. Für 
das leibliche Wohl der Besu-
cher ist bestens gesorgt mit 
Essen, Getränken, Waffeln 
und Kuchen. BWB

Familientag bei 
den Schützen

HUTTEN – Eine Wanderung 
nach Rückers unternehmen 
die Heimat- und Wander-
freunde Hutten am Sonntag, 
13. September. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Parkplatz in 
der Ortsmitte von Hutten. 
Von dort aus geht es zu Fuß in 
Richtung Rückers auf die Kir-
mes. Die Wanderung führt 
Roland Ochs.  BWB

Wanderung zur 
Kirmes in Rückers

KFZ-Kaufgesuche

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

EIGENTUMSWOHNUNGEN

Eigentumswohnung 25m ²

2. Stock in Bad Soden-Salmünster,
Wohnraum, Bad mit Dusche und
WC, Küchenzeile, Balkon und
Abstellraum. Provisionsfrei zu

verkaufen: 38.000 €

Tel: 06661-919635

VERMIETUNGEN

Schlüchtern
2 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse,

59 m², EG, Keller, Pkw-Stellpl.,

820,- € Warmmiete, Kaution.

Telefon (06661) 2144

NEBENVERDIENSTE

Wir suchen ab sofort in Voll-oder Teilzeit eine

ZMF oder
ZFA mit

Prophylaxeschein (m/w/d)

Werde Teil unseres Lieblingsteams!

Wir freuen uns auf Ihre/Deine Bewerbung!

Gerne persönlich, nach kurzer telefonischer Absprache
unter Tel: 06663 6061

oder per E-Mail unter info@praxis-leisenberg.de

MFA gesucht

MVZ FÜR
ALLGEMEINMEDIZIN

36396 Steinau | Sachsenstr. 42 | Tel. 06663 96180
36381 Schlüchtern | Elmer Landstr. 1 | Tel. 06661 4004
info@praxis-razavi.de
ÖffnungszeitenMo., Di., Do. 8.00 Uhr–18.00 UhrMi., Fr. 8.00 Uhr–14.00 Uhr

Dumöchtest endlich in wirklich nettem Arbeitsklima
arbeiten undWertschätzung im Team erleben?

Deine Arbeit wird aktuell nicht entsprechend gewürdigt
und auch nicht gut genug bezahlt?

Dann auf gehtˈs – stellˈ Dich unkompliziert bei uns
in der Praxis, telefonisch oder per Mail vor – wir werden
Deine Anfrage vertraulich behandeln und Dir
ein unschlagbares Angebot machen.

Wir

freuen

uns auf

Dich!

(m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt!
VZ oder TZ möglich.

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES
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SCHLÜCHTERN/STEINAU – Will 
ich studieren oder eine Aus-
bildung machen? Welche Be-
rufe kann ich in meiner Hei-
mat lernen? Wer Antworten 
auf diese Fragen sucht, ist bei 
der Nacht der Ausbildung am 
Freitag, 18. September, gold-
richtig. In diesem Jahr stellen 
sich wieder die sieben Unter-
nehmen des Verbunds „JES & 
Friends“ an einem Abend vor. 
Ein tolles Beispiel sind Leonie 
Hüfner, Linus Alt und Sina 
Klüh. Sie waren bei der Nacht 
der Ausbildung vor zwei Jah-
ren dabei – und haben ihre 
Traumjobs gefunden. 

Zu den Mitgliedern von 
„JES & Friends“ gehören das 
Bauunternehmen Jökel, Ede-
ka Habig, die Kreissparkasse 
Schlüchtern, Immergut, die 
Main-Kinzig-Kliniken, Möbel 
Rudolf sowie Paul & Co. (PA-
CO). Interessierte Schülerin-
nen und Schüler können am 
Freitag, 18. September, zwi-
schen 17 und 21 Uhr mit ei-
nem Shuttlebus von Unter-
nehmen zu Unternehmen 
fahren und verschiedene Aus-
bildungsberufe kennenler-
nen.  

„Ich habe das Format vor 
allem genutzt, um Fragen zu 
stellen, die ich hatte“, sagt Si-
na Klüh. Sie ist 19 Jahre alt 
und Duale Studentin bei Jökel 
Bau. Sina wusste genau, was 
sie beruflich machen möch-
te. Aber um auf Nummer si-
cher zu gehen, dass der Beruf 
das Richtige für sie ist, be-
suchte sie die Nacht der Aus-
bildung und lernte ihren Ab-
teilungsleiter in lockerer At-
mosphäre kennen. „Die 
Hemmschwelle, sich zu be-
werben und dann ein Vorstel-
lungsgespräch zu führen, ist 
nicht mehr groß, wenn man 

vorher weiß, auf wen man 
trifft“, sagt Sina Klüh.  

Bei Leonie Hüfner war es 
ähnlich: Die 20-Jährige macht 
ihre Ausbildung zur Bank-
kauffrau bei der Kreisspar-
kasse und ist nun im zweiten 
Lehrjahr. Sie besuchte 2024 
die Nacht der Ausbildung ge-
meinsam mit ihren Freun-
den. Die Kreissparkasse 
Schlüchtern weckte ihr Inte-
resse, weil „mir Menschen-
kontakt im Beruf wichtig ist. 
Ich wusste noch nicht, ob ich 
studieren möchte oder nicht. 
In der Präsentation der Kreis-
sparkasse habe ich erfahren, 
dass mir hier alle beruflichen 
Wege offen stehen“, sagt Leo-
nie Hüfner.  

„Ich finde, dass jeder Schü-
ler die Möglichkeit, regionale 
Unternehmen kennenzuler-
nen, nutzen sollte“, sagt auch 
Linus Alt. Er ist mit 19 Jahren 
im dritten Lehrjahr seiner 
Ausbildung zum Industrie-
kaufmann. Bei der Nacht der 
Ausbildung ist er auf Möbel 
Rudolf aufmerksam gewor-
den, hat sich beworben und 
den passenden Job für sich ge-
funden. „An diesem Abend 
kann man auch seine Eltern 
mitnehmen, um ihnen zu zei-
gen, wo man arbeiten möch-
te. Im normalen Alltag geht 
das nicht“, sagt Linus Alt. 
Schön sei auch, dass man sich 
bei der Nacht der Ausbildung 
schon mit möglichen Azubi-

Kolleginnen und -kollegen 
austauschen kann.  

Wer sich über die Veran-
staltung informieren möch-
te, findet Hinweise zu den 
Ausbildungsberufen und den 
Unternehmen sowie zu den 
Shuttlebussen unter ausbil-
dungs-nacht.de. Jede teilneh-
mende Firma hat sich ein 
buntes Programm mit vielen 
Mitmachaktionen überlegt. 
Abschließend sagt Leonie 
Hüfner: „Wer weiß, wo ich 
ohne die Nacht der Ausbil-
dung gelandet wäre. Ich bin 
froh, in meiner Heimat mei-
nen Traumjob gefunden zu 
haben und lege es jedem ans 
Herz, zur Veranstaltung zu 
kommen.“ BWB

Nacht der Ausbildung steht am 18. September in Schlüchtern und Steinau an

Traumjob in lockerer Atmosphäre finden

Die Auszubildenden Sina Klüh, Leonie Hüfner und Linus Alt (von links) waren bei der Nacht der 
Ausbildung vor zwei Jahren dabei und haben ihren Traumjob gefunden.     Foto: Bensing & Reith 

PALI 

PAW Patrol: Der Dino Film 
Montag und Mittwoch, je-
weils 16 Uhr 
Dienstag, 15 Uhr 
 
Auf zwei Rädern 

Dienstag, 17.30 Uhr (Vor-
stellung in französischem 
Original mit Untertitel) 
und 20.15 Uhr  
 
Obsession – Du sollst mich 

lieben 
Montag und Mittwoch, je-
weils 20.30 Uhr 

 
CASINO 

Steckerlfischfiasko  

Montag, Dienstag und 
Mittwoch, jeweils 19.30 
Uhr

12. bis 16. September  

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau unter-
nehmen am Sonntag, 13. Sep-
tember, eine Wanderung auf 
dem Höhenrundweg im Vo-
gelsberg. Treffpunkt ist um 
12.30 Uhr am örtlichen Dorf-
gemeinschaftshaus. In Fahr-
gemeinschaften geht es zur 
Tourist-Info am Hoherods-
kopf, wo die 8 Kilometer lan-
ge Rundwanderung startet. 
Vorbei an Taufsteinhütte, Fo-
rellenteichen, Niddaquelle 
und Bonifatiusborn geht es 
wieder zurück zum Hoher-
odskopf, wo eine Einkehr im 
Gasthaus geplant ist. Alterna-
tiv kann ein Eiscafé in Gre-
benhain besucht werden. Die 
Führung übernehmen Ewald 
Müller und Edgar Müller.  BWB

Wanderung im 
Vogelsberg

SINNTAL – Die CDU Sinntal 
lädt für Samstag, 17. Oktober, 
zu einem Tagesausflug nach 
Bamberg ein. Die An- und Ab-
reise erfolgt gemeinsam mit 
der Bahn. Treffpunkt ist um 9 
Uhr am Bahnhof Jossa. In 
Bamberg steht zunächst eine 
Stadtführung auf dem Pro-
gramm. Dabei lernen die Teil-
nehmer die historische Alt-
stadt mit ihren Sehenswür-
digkeiten kennen und erfah-
ren mehr über die Geschichte 
der Stadt. Ein Höhepunkt der 
Führung bildet der Besuch 
der Bamberger Kellerwelt. 
Darüber hinaus bleibt Zeit 
zur freien Verfügung. 

Die Teilnahme kostet 35 
Euro pro Person, für Mitglie-
der 30 Euro. Im Preis sind die 
Zugfahrt und die Führung 
enthalten. Anmeldungen bis 
zum 17. September per E-
Mail an cdu-sinntal@gmx.de 
oder telefonisch unter (01 51) 
68 50 16 95.   BWB

Tagesausflug 
nach Bamberg

STEINAU – Der Wanderverein 
Steinau ist am Sonntag, 13. 
September, unter Regie von 
Rainer Pusch in der Vulkan-
landschaft des Vogelsbergs 
unterwegs. Die „Bachtour 
Lauterbach“ mit einer Stre-
ckenlänge von circa 16 Kilo-
metern führt die Wanderer 
über bunt blühende Wiesen, 
durch schattige Wälder und 
entlang plätschernder Bäche 
sowie artenreicher Biotope. 
Unterwegs sind eine Rast und 
Rucksackverpflegung vorge-
sehen. Treffpunkt ist um 8 
Uhr der Parkplatz am Schloss 
in Steinau. Weitere Infos bei 
Rainer Pusch unter der Num-
mer (06663) 1662. Gäste sind 
willkommen.  BWB

Über blühende 
Wiesen

1

Independence P530E Smart-Grill

2

G620G6 – Brenner-Gasgrill

3

G210G 2 – Brenner-Gasgrill

3 PREMIUM-GRILLS

ZU GEWINNEN!

30.09.2026

Sie wollen unser Kochbuch kaufen

oder Sie haben unser Kochbuch

„FULDAS FINEST FOOD“ bereits gekauft?

Dann machen Sie mit und sichern Sie sich

die Chance auf einen von drei hochwertigen

Premium-Grills!

*** EEErhhhääällltllliiichhh iiin ddden GGGeschhhäääffftsstellllllen ddder

Fuldaer Zeitung sowie im Parzellers-Buchverlag.

So einfach nehmen Sie teil:
Formular ausfüllen und teilnehmen – direkt unter
https://www.meinefz.de/fuldasfinest/ oder einfach
den QR-Code scannen.

Teilnahmebedingungen: Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der Verlagsgruppe Parzeller und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen.

ZZZuuummm DDDaaattteeennnsssccchhhuuutttzzz llleeessseeennn SSSiiieee bbbiiitttttteee dddiiieee HHHiiinnnwwweeeiiissseee iiinnn dddiiieeessseeerrr ZZZeeeiiitttuuunnnggg ooodddeeerrr uuunnnttteeerrr hhhttttttpppsss::://////mmmeeeiiinnneeefffzzz...dddeee///dddaaattteeennnsssccchhhuuutttzzzeeerrrkkklllaaaeeerrruuunnnggg///... RRRüüüccckkkfffrrraaagggeeennn uuunnnttteeerrr 000666666111///222888000-222000111...

Die Gewinner werden telefonisch oder in Textform (Brief oder E-Mail)

benachrichtigt. Bei einer Absage wird der Wert des Gewinnes nicht erstattet.

TEILNAHMESCHLUSS:

*
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Starker Auftakt für die Fachkräfte von morgen: Mit 
Neugier, Teamgeist und viel Vorfreude sind in die-
sem Sommer 17 junge Menschen in ihre berufliche 
Zukunft beim Fertighausspezialisten Bien-Zenker 
gestartet. Ein herzliches Onboarding, praxisnahe 
Einblicke und viel Raum zum Kennenlernen sorgten 
für einen gelungenen Einstieg. Insgesamt nutzen 
vier angehende Industriekaufleute, drei Bautechni-
sche Konstrukteurinnen, fünf Zimmerer und Zim-
merinnen sowie ein Elektroniker für Betriebstech-
nik gemeinsam mit den vier FOS-Praktikanten aus 
Wirtschaft- und Verwaltung sowie Bautechnik die 
vielfältige Einstiegsmöglichkeiten in die Welt des 
nachhaltigen Bauens. Nach den Einführungstagen 
standen als erstes Highlight drei gemeinsame Tage 

am Brombachsee mit den Nachwuchskräften aus 
dem zweiten und dritten Lehrjahr auf dem Pro-
gramm. Beim Rikscha- und Kanufahren sowie beim 
Besuch eines Bien-Zenker-Musterhauses in Erlan-
gen entstanden erste Verbindungen und ein starkes 
Wir-Gefühl. Wer sich für eine Ausbildung, ein duales 
Studium oder ein Fachoberschulpraktikum interes-
siert, kann sich schon jetzt für August 2027 bewer-
ben:bien-zenker-karriere.de. Eine Möglichkeit das 
Unternehmen kennenzulernen, bot sich beim Fir-
menjubiläum „Hausbau & Fest“ am 6. September 
2026. Ausbildungsinteressierte sind herzlich einge-
laden, sich an den Ausbildungs- und Karrierestän-
den über berufliche Einstiegsmöglichkeiten zu in-
formieren. / Foto: Bien-Zenker 

Willkommen in der Bien-Zenker-Familie

Mit großer Freude und Stolz begrüßte Element Six 
(E6) in Burghaun am 3. August 2026 insgesamt neun 
Nachwuchstalente und hieß sie herzlich im Unter-
nehmen willkommen.  Die neuen Element Six Auszu-
bildenden sind: Luis Hartmann, Daniel Bohlender, 
Serhii Hryshanov, Jannik Gehb (alle Industriemecha-
niker), Tristan Walter (Chemikant), Ian Mäurer (Tech-
nischer Produktdesigner), Samuel Eisele (Fachin-
formatiker), Nele Kiesler (Industriekauffrau) und 

Lionel Roth (FOS-Praktikant Wirtschaft). Insgesamt 
gehören aktuell 26 Auszubildende und sechs duale 
Studenten zum Element Six Team. Neben neun ver-
schiedenen Ausbildungsberufen bietet Element Six 
zudem auch Praktika in vielen verschiedenen Beru-
fen und Fachrichtungen an, um den zukünftigen 
Traumberuf und Element Six als zukünftigen Arbeit-
geber kennenzulernen. Bewirb Dich jetzt online un-
ter e6.com./ Foto: Element Six 

Die neuen Gesichter bei Element Six 

anz ehrlich? Als Schü-
ler hatte ich keine 

Idee, welchen Beruf ich er-
greifen möchte, selbst im 
letzten Schuljahrgang. Die 
Unterstützung meiner El-
tern, Lehrkräfte und der Be-
rufsberaterinnen, welche 
die Abschlussklassen be-
suchten, wurde mit einem 
Lächeln abgelehnt. Freunde 
und Hobbys erschienen 
wichtiger. 

Heute ist mir klar, dass die 
Mahnungen, sich schon 
früh zu orientieren, welcher 
Beruf in Frage kommen 
könnte, ernst zu nehmen 
sind. Der Einstieg in das Be-
rufsleben ist dann unkom-
plizierter. 

Das heißt jedoch nicht, 
sich möglichst früh festzule-
gen. Vielmehr lohnt sich ein 
Blick nach rechts und links. 
Gerade im Bereich der Aus-
bildungsberufe gibt es ver-

wandte Tätigkeiten, die viele 
gar nicht kennen. Hier lohnt 
sich ein früher Austausch 
mit dem Berufsberaterteam 
der Agentur für Arbeit, aber 
auch mit Unternehmen – 
beispielsweise während ei-
nes Praktikums.  

Viele der Auszubildenden, 
die wir in dieser Beilage vor-
stellen, sind eben diesen 
Weg gegangen. Zahlreiche 
Unternehmen stellen ihre 
neuen Nachwuchskräfte 
vor, geben damit einen Ein-
blick in die regionale Ar-
beitswelt und inspirieren al-
le, die auf der Suche nach ih-
rem Traumjob sind.  

Die wirtschaftliche Situa-
tion in Deutschland und der 
Vormarsch der KI sorgen für 
Ungewissheiten. In Osthes-
sen ist die Ausbildung für die 
Betriebe immer noch eine 
wichtige Investition für die 
Zukunft. In vielen Betrieben 
besteht großer Bedarf an 
Nachwuchskräften – eine 
tolle Chance für Jugendliche 
und Betriebe.  

Ja, die K.I. wird Berufe ver-
ändern, aber Arbeitnehmer 
bieten Fertigkeiten, die un-
ersetzbar sind – sei es dank 
emotionaler Intelligenz, 
Kreativität oder Intuition. 
Fähigkeiten, die auch die 
Azubis in dieser Beilage aus-
zeichnet.

Große Chancen  

in Osthessen

Von Marcel Blumöhr
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Wer noch auf der Suche nach 
seinem Traumberuf ist, findet 
nützliche Tools im Internet. 
Der Berufe-Checker des 
Handwerks (Deutscher Hand-
werkskammertag e.V.) hat die 
wichtigsten Infos zu den Aus-
bildungsberufen im Hand-
werk zusammengestellt. 
Über 130 Beruf können nach 
eigenen Vorlieben gefiltert 
werden. Damit die Auswahl 
leichter fällt hilft der Berufe-
Checker dabei, herauszufin-
den, welcher Ausbildungsbe-
ruf wirklich passt.

JOBSUCHE

Laufend Nachwuchstalente gesucht:

SKATER MIT
ROLLOUT-SPASS
für ein

DUALES INFORMATIKSTUDIUM (B.Sc.)
oder einen

AUSBILDUNGSPLATZ FACHINFORMATIK

Standort Hünfeld oder Wiesbaden

Infos zu den Karrierechancen

für Schülerinnen und Schüler:

https://hzd.hessen.de/karriere

Wir freuen uns auf Euch!

HES
SEN

.DE

IT.

HZD

Kostenloses RMV-

Schülerticket Hessen

Azubi-Events u. v. m.Sonderzahlungen

FOS-Praktikum

Ausbildung

Duales Studium

Rabatte bei

namhaften Marken

37,5 Std. Woche

Weitere Infos und Bewerbung unter www.pacogruppe.de/jobs | Folge uns auf paco_filter

Vermögenswirksame

Leistungen

Stein auf Stein bauen Siemit uns
auf eine sichere Zukunft!

August Gluck GmbH& Co. KG

Troßbachtal 6 · 36110 Schlitz

Telefon: 0 66 42 / 9 60 50

www.Gluck.de

Schule „aus“ undwas dann?
Mehr Schule?Was bringt die Zukunft?

Mit einer Ausbildung in unserem krisensicheren Unternehmen
findet jeder einen guten Start mit Aufstiegspotential.

QR-Code scannen kann jeder & wir stehen gerne
mit weiteren Informationen zur Verfügung.
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Zum Start ins neue Ausbildungsjahr 
lud die PACO Gruppe ihre neuen Aus-
zubildenden gemeinsam mit ihren El-
tern zu einem Get-Together am Un-
ternehmensstandort in Steinau ein. In 
entspannter Atmosphäre hatten die 
Nachwuchskräfte und ihre Familien 
die Gelegenheit, den Geschäftsführer 
Garvin Ruppel sowie die Ausbildungs-
leiter Rainer Krieg (kaufmännische 
Ausbildung), Stefan Panzof und Ge-
rald Mach (gewerbliche Ausbildung) 
persönlich kennenzulernen und erste 
Einblicke in ihre bevorstehende Aus-
bildungszeit zu gewinnen. Nach der 
Begrüßung durch die Geschäftsfüh-
rung standen neben Informationen 
rund um die PACO Gruppe vor allem 
der persönliche Austausch und das 
gegenseitige Kennenlernen im Mittel-
punkt. Die Eltern erhielten einen Ein-
blick in die Ausbildungsinhalte sowie 
die vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten innerhalb des Unternehmens. 
Für die neuen Auszubildenden bot 
sich gleichzeitig die Gelegenheit, ers-
te Kontakte zu knüpfen und Fragen 
rund um den Ausbildungsstart zu stel-
len. Im Anschluss stand eine ausführ-
liche Betriebsführung auf dem Pro-
gramm, bei der die neuen Auszubil-
denden gemeinsam mit ihren Eltern 
die verschiedenen Produktionsberei-
che kennenlernen konnten. Der Rund-
gang begann im Drahtlager und führte 
weiter in die Einzieherei, wo der Draht 
für den späteren Webprozess vorbe-
reitet wird. In der Weberei konnten 
die Gäste anschließend hautnah erle-

ben, wie aus hauchdünnen Metall-
drähten hochpräzise Gewebe entste-
hen. Weitere Stationen waren die 
Qualitätssicherung und Gewebeprü-
fung, bevor Ausbildungsleiter Stefan 
Panzof im Filterbau zeigte, wie die 
fertigen Metalldrahtgewebe zu Filtern 
unterschiedlichster Arten und Größen 
weiterverarbeitet werden. Den Ab-
schluss der Besichtigung bildete die 
neue Ausbildungswerkstatt im Werk-
zeugbau, in der Panzof einen Einblick 
in sein Fachgebiet gab. Anschließend 
klang der Nachmittag bei einem ge-
meinsamen Imbiss in der Verwaltung 
aus. Mit den neuen Auszubildenden 
konnte die PACO Gruppe auch in die-
sem Jahr wieder engagierte junge Ta-
lente für unterschiedliche Berufsbil-
der gewinnen. Sie verstärken künftig 
die Bereiche Produktion, Technik und 
Verwaltung und bilden damit einen 
wichtigen Baustein für die Zukunft 
des Unternehmens. Die neuen Auszu-
bildenden 2026 (v. Mitte li. nach re. 
unten): Tom Scholtz, Nils Amend, Eli-
as Hahn (alle Industriemechaniker In-
standhaltung), Louis Berting (Maschi-
nen- und Anlagenführer), Finn Amend 
(Industriemechaniker Instandhaltung) 
und Dilan Özlük (Industriekauffrau). 
PACO-seitig vertreten waren (v. li. 
oben nach li. unten): Gerald Mach 
(Ausbildungsleiter Weberei Herolz), 
Rainer Krieg (Kaufmännischer Ausbil-
dungsleiter), Stefan Panzof (Ausbil-
dungsleiter Werkzeugbau), Cornelia 
Sobolewski (Personal) und Garvin 
Ruppel (CEO). /Foto: PACO 

PACO begrüßt den neuen Ausbildungsjahrgang

Junge IT-Interessierte finden bei der HZD Hünfeld ideale Bedingungen, um in Sachen Karriere voll durchzu-
starten: Sowohl bei der Ausbildung als auch beim dualen Studium sind sie von Anfang an Teil des Teams 
und gestalten die Digitalisierung in Hessen aktiv mit. Dieses Jahr sind acht Nachwuchstalente am Start: 
drei Fachinformatik-Auszubildende und fünf dual Studierende der Angewandten Informatik. Auf sie alle 
warten viele spannende IT-Aufgaben, bei denen sie ihre Ideen in reale Projekte einbringen können. 

Lernen mit den IT-Profis 
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Wer wissen möchte, ob er 
und seine Liebsten passge-
nau versichert sind, muss 
diese und andere Fragen für 
sich beantworten – oder aber 
für den Online-Versiche-
rungs-Check der Verbrau-
cherzentralen, die den indi-
viduellen Bedarf auf diese 
Weise ebenfalls ermitteln. 

Nach einer Umfrage des 
Institus infas quo haben 13 
Prozent der Befragten keine 
private Haftpflichtversiche-
rung, 67 Prozent der Berufs-

tätigen auch keine Absiche-
rung gegen Berufsunfähig-
keit. „Dabei sind Haft-
pflicht- und Berufsunfähig-
keitsversicherung besonders 
wichtig. Sie decken Situatio-
nen ab, die gravierende Fol-
gen für Einkommen oder 
Vermögen haben können“, 
sagt Philipp Rehberg, Versi-
cherungsexperte der Ver-
braucherzentrale Nieder-
sachsen. 

Rehberg rät, etwa alle zwei 
bis drei Jahre die eigenen 
Versicherungspolicen mit 
dem aktuellen Bedarf abzu-
gleichen. Zusätzlich sollte 
das immer dann gemacht 
werden, wenn sich die Le-
bensumstände wesentlich 
ändern.

Sind Sie in Ausbildung oder 
berufstätig? Leben Sie zur 
Miete oder im Eigentum? 
Und: Haben Sie finanzielle 
Verantwortung für Familien-
mitglieder?

Versicherungen regelmäßig prüfen

Welche Policen 
sind wichtig?

Laut und verständlich 
sprechen, Blickkontakt 
zum Publikum halten: 
Die Grundregeln, die je-
der und jede beim Präsen-
tieren beachten sollte, 
sind eigentlich klar. Doch 
gerade der letzte Punkt 
fällt vielen schwer. Denn 
Blickkontakt zu halten, ist 
anstrengend und kann 
Rednerinnen und Redner 
mitunter verunsichern. Er 
ist aber wichtig für ein 
souveränes Auftreten und 
um die Aufmerksamkeit 
von Zuhörerinnen und 
Zuhörern zu binden.  

Coachin und Autorin 
Yvonne de Bark gibt Red-
nerinnen und Rednern in 
einem Blog-Beitrag im 
Karrierenetzwerk Xing ei-
nen einfachen Tipp: 
üben. Und das geht so: Su-
chen Sie sich ein Foto von 
einer fremden Person, die 
direkt in die Kamera 
schaut - zum Beispiel im 
Netz. Die Person sollte da-
bei möglichst nicht lä-
cheln, um den Ernstfall in 
der Präsentation zu simu-
lieren. Diesen Foto-Augen 
schauen Sie dann für zehn 
Sekunden lang ruhig in 
die Augen. Wer dabei Un-
behagen oder Unwohl-
sein verspürt, sollte trotz-
dem nicht wegschauen. 

Währenddessen sollten 
Sie  einen einfachen Satz 
denken: „Ich mag dich.“ 
Danach hat das Gehirn 
Yvonne de Bark zufolge et-
was Wichtiges gelernt: 
„Augenkontakt ist unge-
fährlich. Es passiert nichts 
Schlimmes.“ 

Bei einem größeren Pu-
blikum können Rednerin-
nen und Redner nicht je-
de Person im Raum ein-
zeln anschauen. Dann 
hilft Yvonne de Bark zu-
folge eine einfache Struk-
tur für den Blickkontakt: 
Mit dem Blick einfach ein 
gedachtes W durch den 
Raum abfahren. 

Souverän und 
sicher beim  
Präsentieren

[OFFICIAL]

Dein Start ins

Berufsleben!

Wir freuen uns auf Dich!

Bewirb Dich jetzt für

eine Ausbildung oder

ein Praktikum online

unter e6.com/de

Unsere Ausbildungsberufe

(m/w/d):

• Chemielaborant

• Chemikant

• Elektroniker

• Fachinformatiker

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Industriekaufmann

• Industriemechaniker

• Technischer Produktdesigner

• Werkstoffprüfer

Lerne unser Unternehmen und

deinen zukünftigen Traumberuf

gerne im nächsten Praktikum

kennen.



Komax Taping in Burghaun freut sich auch in diesem Jahr neue Auszubildende 
beim Lernen zu begleiten, und mit neuen Ideen und Projekten zu unterstützen. 
Jetzt beginnt die Zukunft - Herzlich Willkommen in unserem Team, Wilhelm 
Vollmar und Noah Weißmüller! Unser Bild zeigt links: Wilhelm Vollmar, Auszu-
bildender Elektroniker für Automatisierungstechnik und rechts Noah Weiß-
müller, Auszubildender Industriemechaniker. / Foto: Komax

 Zwei Neue im Komax-Team
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Seit August 2026 sind in der Schleicher Gruppe aus 
Neuhof  insgesamt 28 Auszubildende als Elektroan-
lagenmonteur, Elektroniker für Energie- und Ge-
bäudetechnik, Industrieelektriker, Tiefbaufachar-
beiter, Vermessungstechniker und Kaufmann für 
Büromanagement (alle m/w/d) am Start. Unter dem 
Motto „Das Feuer weitertragen“ trafen sich die 
Nachwuchskräfte der acht Niederlassungen aus 
Hessen, Thüringen und Bayern im Rahmen der jährli-
chen Azubitage.  
 
Auf dem Programm standen praxisnahe Workshops 
zu den Themen Zeitmanagement, Kommunikation 
und dem richtigen Umgang mit KI, verschiedene 
Teambuilding-Aktivitäten sowie viel Raum zum Ken-
nenlernen und Austauschen. Ein besonderes High-
light war die Kanutour auf der Fulda mit anschlie-
ßendem gemeinsamen Grillabend. Einen emotiona-
len Moment gab es gleich am ersten Tag des dreitä-
gigen Events: Das 40-jährige Betriebsjubiläum von 

Geschäftsführer Marco Schleicher. Passend zum 
Motto hielten die Azubis fest, wie sie das „Feuer“ im 
Unternehmen weitertragen möchten: mit Leiden-
schaft, Zuverlässigkeit, Motivation, neuen Ideen und 
Teamgeist.  
 
Die Schleicher Gruppe mit Elektrobau Bellinger, 
Rohrleitungsbau Bellinger, BAGERA Bau und der 
BBP Planungs- und Projektierungs GmbH ist im Lei-
tungsbau tätig und bietet vielfältige Ausbildungs- 
und Entwicklungsmöglichkeiten. Wie gut die Ausbil-
dung ankommt, zeigt auch die Bewertung durch die 
Azubis mit der Gesamtnote 1,8. Besonders positiv 
wurden die Unterstützung durch Kollegen und Füh-
rungskräfte sowie die Entwicklungsperspektiven 
hervorgehoben. Auch für 2027 bietet die Schleicher 
Gruppe wieder attraktive Ausbildungsplätze an. 
Starte energiegeladen in deine Zukunft! Bewirb dich 
unter www.schleicher-gruppe.de. 
/ Foto: Schleicher Gruppe 

Ankommen. Weiterkommen. Willkommen!

Bei den Männern lag die 
Ausbildung zum Kraftfahr-
zeugmechatroniker mit 
22.300 Neuverträgen und ei-
nem Anteil von 8 Prozent an 
erster Stelle, wie Destatis 
mitteilt. Auf Platz 2 folgte 
der Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik mit 13.900 Neu-
verträgen (5 Prozent), dicht 
gefolgt vom Elektroniker mit 
13.800 Neuverträgen (eben-
falls 5 Prozent). Auffällig 
war, dass die Ausbildung 
zum Fachinformatiker nur 
noch auf Platz 4 rangierte, 
nachdem die Zahl der Neu-
verträge im Vergleich zu 
2024 um 2300 zurückgegan-
gen war und der Beruf damit 
von Platz 2 auf Platz 4 fiel; 
zugleich stieg der Anlagen-
mechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatech-

nik durch ein Plus von 100 
Verträgen auf Platz 2. Der bei 
Frauen beliebteste Ausbil-
dungsberuf zur medizini-
schen Fachangestellten 
tauchte bei den Männern 
nicht unter den 50 häufigs-
ten Ausbildungsberufen auf. 

Frauen wählten 2025 am 
häufigsten die Ausbildung 
zur medizinischen Fachan-
gestellten: 16.100 Neuverträ-
ge entfielen auf diesen Be-
ruf, was einem Anteil von 10 
Prozent entsprach. Auf Rang 
2 lag die Kauffrau für Büro-
management mit 14.900 
Neuverträgen (9 Prozent), 
auf Rang 3 die zahnmedizi-
nische Fachangestellte mit 
13.400 Neuverträgen (8 Pro-
zent).  

Die Reihenfolge der drei 
häufigsten Ausbildungsbe-
rufe blieb bei den Frauen ge-
genüber dem Vorjahr unver-
ändert. Die Ausbildung zur 
Kraftfahrzeugmechatroni-
kerin spielte bei Frauen nur 
eine untergeordnete Rolle; 
rund 1500 Frauen entschie-
den sich 2025 für diesen Be-
ruf, der damit auf Platz 27 
der weiblichen Ausbildungs-
berufe lag.

 Im Jahr 2025 haben 461.900 
Menschen eine duale Berufs-
ausbildung begonnen. Das 
Statistische Bundesamt (De-
statis) hat nun die endgülti-
gen Ergebnisse zu den be-
liebtesten Ausbildungsberu-
fen nach Geschlechtern vor-
gelegt.

Kfz-Mechatroniker weiterhin vorn

Die beliebtesten 
Ausbildungen

Foto: Icon Atelier

So sind die eigenen Fähigkei-
ten oft entscheidender bei 
der Bewerbung als der Ab-
schluss. Wer praxisnahe Er-
fahrungen hat, sollte diese 
im Lebenslauf unterbringen. 

Dazu zählen etwa Praktika, 
Werkstudentenjobs oder ei-
ne Ausbildung. Also all das, 
wo die Fähigkeiten bereits 
unter Beweis gestellt wur-
den. 

Besonders wichtig: Zei-
gen, welche Eigenschaften 
man mit sich bringt. Soge-
nannte Soft Skills wie Lern-
bereitschaft, Kommunikati-
onsfähigkeit, Teamarbeit 
oder Eigeninitiative sollten 
sowohl im Lebenslauf ge-
nannt sowie im Gespräch 
gezeigt werden, so Wittich. 

Ebenso wichtig sind die 
fachlichen Kompetenzen – 

und einige davon können 
auf unterschiedliche Berufs-
felder übertragbar sein, so 
die Arbeitsmarktforscherin. 
Dazu können etwa digitale 
Grundkenntnisse, organisa-
torische Fähigkeiten oder 
der Umgang mit Daten zäh-
len. Dadurch werden Bewer-
ber für den Arbeitgeber inte-
ressanter. 

Hilfreich können auch 
Kontakte sein. Der direkte 
Kontakt zu Betrieben, Initia-
tivbewerbungen, Messen 
oder persönliche Gespräche 
können ein guter Weg sein, 
um ein starkes Netzwerk auf-

zubauen. Denn genau wie 
Praktika, können auch Emp-
fehlungen hilfreich sein, um 
Kompetenzen nachweisen 
zu können. So hinterlässt 
man einen besseren Ein-
druck. 

Auch wenn es gut ist, sich 
bei mehreren Stellen zu be-
werben, sollte damit nicht 
übertrieben werden. Es gilt: 
Qualität ist wichtiger als 
Quantität, so Wittich. Wer 
eine Bewerbung gut vorbe-
reitet und sich gezielt nur 
auf passende Stellen be-
wirbt, kann seine Chancen 
steigern.

Ausbildung oder Studium 
sind geschafft? Gut, aber Be-
rufseinstieg und Arbeitssu-
che können erst einmal ein-
schüchternd sein. Worauf 
Berufseinsteigende bei ih-
ren Bewerbungen achten 
sollten, erklärt Anna Wittich, 
Arbeitsmarktforscherin bei 
Stepstone.

Tipps zum Berufseinstieg: Soft Skills im Lebenslauf und Gespräch einbringen

Bessere Chancen

www.arbeitsagentur.de/ 
vor-ort/bad-hersfeld-fulda

Die Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit Bad Hers-
feld-Fulda unterstützt Schü-
ler, Studierende und Berufs-
tätige bei allen Fragen zu 
Ausbildung, Studium und be-
ruflicher Neuorientierung. Ei-
ne Terminvereinbarung mit 
der Berufsberatung ist ent-
weder telefonisch unter (08 
00) 4 55 55 00 oder alternativ 
per E-Mail an  
Fulda.Berufsberatung@ 
arbeitsagentur.de möglich.  

Detaillierte Informationen 
sowie Tools für die Jobsuche, 
Berufsorientierung und Exis-
tenzgründung  erhalten Inte-
ressierte auch auf der Web-
seite der Agentur für Arbeit 
Bad-Hersfeld Fulda. 

UNTERSTÜTZUNG 
FÜR JOBSUCHENDE

Starte jetzt
deine Jobsuche

> Pflegefachfrau/Pflegefachmann | jährlich zum01.09. und 01.10.

> Pflegefachassistent:in | Frühjahr und Herbst 2027

>Medizinische:r Technologe:in für Radiologie | jährlich zum01.09.

> Operationstechnische:r Assistent:in | jährlich zum01.09.

> Physiotherapeut:in | jährlich zum01.08.

Fangemit uns was Neues an!

Finde bei uns den richtigen Ausbildungsplatz

für deine Entwicklung als:

> Bewirb Dich über www.helios-karriere.de

> Erste Auskünfte erteilt Dir gerne unser

Pflegedirektor Sebastian Panhans

T (03693) 90-21110

hue-pflegedirektion@helios-gesundheit.de

Jetzt liegt es nur noch an Dir!

St. Elisabeth Klinik Hünfeld


